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Ich schreibe, um zu leben. Die Kinderbuchautorin Barbara Bartos-Höppner 

Zur Wiederkehr ihres 100. Geburtstags (4.11.1923) 

Dr. Beate Nagel 

 

Im Jahre 2011 übergaben die Herren Bartos der Universitätsbibliothek die Bücher ihrer 2006 

verstorbenen Frau und Mutter Babara Bartos-Höppner. Sie wurden dazu angeregt durch die 

Kinderbuchautoren und –illustratoren Margret und Rolf Rettich, die ihr literarisches Werk 1999 

in die Kinderbuchsammlung der Universitätsbibliothek gaben.  

Als Dank für die Schenkung wurde im Mai 2016 eine Ausstellung des Werks der vielseitigen 

Autorin in der Universitätsbibliothek Braunschweig gezeigt. 

Leicht stellt sich die Frage, wie eine Kinderbuchsammlung in die Bibliothek einer Technischen 

Universität kommt. Und dann noch eine der größten Kinderbuchsammlungen in öffentlicher 

Hand in Deutschland. Diese Sammlung geht zurück auf einen Chemiker namens Karl 

Hobrecker. Anfang des 20. Jahrhunderts lebte er mit seiner Frau Margarete  in dem kleinen 

Örtchen Hemer bei Hagen in Westfalen. Als er - wohl wegen einer Allergie gegen chemische 

Stoffe - seinen Beruf aufgab, wurde er Privatier und machte seine Sammelleidenschaft für 

Kinderbücher zu seiner Haupttätigkeit. Daneben verfasste er auch Bücher über Kinderliteratur 

und gab den Rundfunkstruwwelpeter heraus sowie ein Büchlein mit dem netten Titel Eine 

Dame reiste nach Bingen mit 20 gar niedlichen Dingen.  

In den 1930er Jahren entschloss er sich jedoch aus finanziellen Gründen, seine Sammlung 

ans Reichsjugendministerium abzugeben und sie als Kurator weiter zu betreuen1. 

Die Sammlung wurde daraufhin nach Berlin überführt. Während des Krieges wurde der grö-

ßere Teil nach Braunschweig in die Bernhard-Rust-Hochschule, der Hochschule für Lehrerbil-

dung, ausgelagert. Ein kleinerer Teil kam nach Frankfurt und bildete später den Grundstock 

des Jugendbuchinstituts der Goethe- Universität. In Braunschweig wurde sie im heutigen Haus 

der Wissenschaft untergebracht, wo sie die Kriegswirren unbeschadet überstand. Nach 1945 

wurde die Pädagogische Hochschule, die nun Kant-Hochschule benannt wurde, eingerichtet. 

Die Sammlung wurde Bestandteil der dortigen Bibliothek. In den 60er Jahren wurden die PHs 

in Niedersachsen aufgelöst, die Fächer den Universitäten zugeschlagen und die Bibliotheken 

 
1 Michael Mahn: Karl Hobrecker, ein deutscher Sammler: ein Beitrag zur Geschichte der Kinder- und Jugend-
buchforschung. Herzberg 1987 (Zugl.: Bremen, Univ., Diss., 1986.  
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in die der Universitäten integriert. Auf diese Weise gelangte die Hobrecker-Sammlung in die 

Universitätsbibliothek2.  

Vom damaligen Kurator der Sammlung, Dr. Peter Düsterdieck, wurde ein zweibändiger Kata-

log3, der bis heute als bibliographisches Instrument fungiert, erstellt. Seither ist die Hobrecker-

Sammlung zur Kinderbuchsammlung mit gut 28.000 Bänden angewachsen. Einerseits stellten 

und stellen die jeweiligen Bibliotheksleiter Mittel zum Ausbau zur Verfügung, andererseits be-

reicherten zahlreiche Schenkungen die Sammlung wie die der Herren Bartos. 

Barbara Bartos-Höppner in der Universitätsbibliothek Braunschweig. Das sind 110 Titel in vie-

len Auflagen und Übersetzungen in 20 Fremdsprachen, mittlerweile rund 265 Exemplare. Die 

Gesamtauflage ihrer Bücher liegt bei 5 Millionen Exemplaren4.  

Die Autorin wurde im November 1923 in Schlesien geboren und wuchs dort auf. Niederschle-

sien blieb ihre Heimat, auch als sie ihren Geburtsort bereits verlassen hatte und in Nottensdorf 

bei Buxtehude wohnte5. Sie begann in den 1950er Jahren Artikel für Zeitungen in ihrem hei-

matlichen Dialekt zu schreiben.  1956 veröffentlichte sie ihr erstes Kinderbuch: Wir wollen 

Freundschaft schließen, Nina, ein Mädchenbuch mit Handlungsort Italien6. Es war eines der 

typischen Mädchenbücher der damaligen Zeit, allerdings beließ sie es nicht bei dem Schicksal 

des erst der Familie und dann dem Manne untertanen Mädchens, sondern ließ es seinen ei-

genen Weg durchsetzen, nachdem es seinen familiären Verpflichtungen nachgekommen war. 

Auch die Töchter des Königsbauern des im selben Jahr veröffentlichten gleichnamigen Buches 

stehen dem Bruder und dem Vater bei, sie wählen aber auch ihren Weg in die Berufstätigkeit 

nach ihren eigenen Fähigkeiten und Vorlieben7. 

Die letzte Auflage von Die Töchter des Königsbauern wurde übrigens 1993 veröffentlicht, z. T. 

unter dem  Titel  Die Mädchen von der Insel. 

Immer verarbeitete Barbara Bartos-Höppner ihre eigenen Erfahrungen und Erlebnisse. Sie 

selbst führte nach dem frühen Tod des Vaters das Hotel in der Nähe von Görlitz weiter. Sie 

 
2 https://www.tu-braunschweig.de/ub/recherche/sondersammlungen/kinderbuchsammlung (ges. 4.6.2023) 
3 Die Sammlung Hobrecker der Universitätsbibliothek Braunschweig: Katalog der Kinder- und Jugendliteratur 
1565-1945. Bearb. von Peter Düsterdieck u.a. München u.a. 1985. 2 Bde. 
4 http://www.bartos-hoeppner.de/  (Biographie, ges. 3.6.2023) 
5 Ebenda. 
6 Herbert Ossowski: Bücher für die ganze Familie: Von „Schnüpperle“ über „Kosaken gegen Kutschum-Khan“ bis 
zu den „Bonins“: Barbara Bartos-Höppner wurde 75 Jahre alt. In: Volkacher Bote, 65.1998, S. 11. 
7 Richard Weitbrecht: 20 Jahre Autorin. In: Barbara Bartos-Höppner: 20 Jahre Jugendbuch-Autorin. Überreicht 
von Sybil Gräfin Schönfeldt u.a. Würzburg 1976. S. 48. 
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flüchtete aus Schlesien und baute sich ein neues Leben in Hamburg, später in Buxtehude mit 

Mann Christoph und Sohn Burghard und schließlich in Nottensdorf auf.8 

Ihr drittes Buch erschien 1957 unter dem Titel Der gezähmte Falke und schaffte es im Jahr 

darauf direkt auf die Auswahlliste zum Deutschen Jugendbuchpreis. Der seit 1956 verliehene 

Preis selbst blieb ihr – wie übrigens auch Erich Kästner - versagt. Kollegen wie Otmar Preuß-

ler9 schoben diese Tatsache auf den Umstand, dass der Preis nie dem Gesamtwerk eines 

Autoren gilt, sondern immer ein Buch der Vorjahresproduktion auszeichnet.  

Dafür bekam Barbara Bartos-Höppner im Laufe ihres Lebens zahlreiche andere Preise.  Den 

Anfang machte 1963 der 1. Preis des New York Herald Tribune Children’s Spring Book Festi-

vals, der 1963 das Buch Kosaken gegen Kutschum-Khan ehrte10. Damit war Barbara Bartos-

Höppner nicht nur in die internationale Literaturwelt eingetreten11, sondern die Autorin war eine 

der ersten, die sich in den Bereich des Abenteuerromans gewagt hatten, eigentlich eine Män-

nerdomäne12. Als erste deutsche Jugendbuchautorin wurde sie 1970 in den Internationen PEN 

(London) aufgenommen13. Erst 1979 entschied sich der PEN-Club der Bundesrepublik 

Deutschland für ihre Aufnahme14. 

Nach gründlichen Vorbereitungen in historischer und geografischer Hinsicht – Recherche, Re-

cherche, Recherche, wie sie selbst in einem Interview15 kurz vor ihrem Tod formulierte – 

schrieb sie über die kriegerischen Auseinandersetzungen in der asiatischen Steppe, später in 

den nordischen Ländern Europas und schließlich Amerikas. Sie erzählte aus der Sicht eines 

Jungen, der den Anführer begleitet. Mit ihm kann sich der jugendliche Leser identifizieren und 

erlebt mit ihm die Reise in ein ihm unbekanntes Land, die im übertragenen Sinne der Weg 

vom Jugendlichen zum  Erwachsenen ist, die Pubertät. Damit wird die Geschichte vom Aben-

teuer- zum Adoleszenzroman16. 

 
8 Otfried Preußler: Ihre Stimme ist verstummt: In memoriam Barbara Bartos-Höppner. In: Volkacher Bote, 
85.2006, S. 26-27; Sybil Gräfin Schönfeldt: Barbara Bartos-Höppner. In: Barbara Bartos-Höppner: 20 Jahre Ju-
gendbuch-Autorin. Überreicht von Sybil Gräfin Schönfeldt u.a. Würzburg 1976. S. 12f. 
9 Winfred Kaminski: Kinder- und Jugendliteratur in der Zeit von 1945-1960. In: Klaus Doderer: Zwischen Trüm-
mern und Wohlstand. Literatur der Jugend 1945-1960. Weinheim und Basel 1988, S. 146.  
10 Ossowski 1998, S. 11. 
11 Ebenda; Malte Dahrendorf: Barbara Bartos-Höppner. In: Lexikon der Kinder- und Jugendliteratur. Erster 
Band: A-H. Weinheim Bassel 1975 , S. 109. 
12 Günter Lange: Abenteuerliteratur. – In: Günter Lange (Hrsg.): Kinder- und Jugendliteratur der Gegenwart. 
Baltmannsweiler 2012, S. 260. 
13 Ossowski 1998, S. 11. 
14 Ebenda. 
15 Aneta Kulik: Recherche und eine gehörige Portion Phantasie. Aus Silesia Nova 01.2005, S. 85-89. In: Volka-
cher Bote 85.2006, S. 28. 
16 Schönfeldt 1976. S. 8. 
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Zahlreiche Übersetzungen z.B. aus Japan und Italien zeigen die europa- und sogar weltweite 

Verbreitung von Kosaken gegen Kutschum-Khan. 

Die Beziehung von Barbara Bartos-Höppner zu  Braunschweig währt schon viele Jahre! Nach-

dem sie den asiatischen Raum ausführlich in ihren Büchern abgehandelt hatte und damit auch 

für sich die Entwicklung Russlands vom Zarenreich zur Sowjetunion geklärt hatte, wandte sie 

sich u.a. dem amerikanischen  Kontinent zu. 1977 erschien das Buch Silvermoon – Weißer 

Hengst aus der Prairie. Sybill Gräfin Schönfeld schrieb in der ZEIT dazu, der Hengst sei „kein 

Symbol für, sondern die Natur selbst.“17 

Im Folgejahr wurde Barbara Bartos-Höppner hierfür der  Friedrich-Gerstäcker-Preis verliehen. 

Der Literaturpreis wird seit 1947 von der Stadt Braunschweig an ein Buch vergeben, „das Ju-

gendlichen im Alter ab 12 Jahren das Abenteuer der Begegnung mit fremden Welten fantasie-

voll vor Augen führt und dabei die Gedanken der Toleranz und Weltoffenheit in der Auseinan-

dersetzung mit anderen Traditionen, Religionen und Wertvorstellungen in sprachlich an-

spruchsvoller Form näher bringt.“18 Diese Auswahlkriterien sind so berechtigt und aktuell wie 

vor nunmehr fast 80 Jahren. 

Sie erhielt die Auszeichnung, die in Erinnerung an den weltreisenden Schriftsteller Friedrich 

Gerstäcker gestiftet worden ist, aus der Hand des damaligen Oberbürgermeisters Gerhard 

Glogowski.  

Für ihr Lebenswerk wurde Barbara Bartos-Höppner 1977 mit dem Bundesverdienstkreuzes 

am Bande und 1999 mit dem Bundesverdienstkreuz 1. Klasse ausgezeichnet19. Dazu gesellte 

sich 1982 außerdem der „Große Preis der Deutschen Akademie für Kinder- und Jugendlitera-

tur“ in Volkach20, deren Gründungsmitglied sie  1976 auch war21, oder auch 2002 der „Premio 

Andersen – Il Mondo dell’Infanzia“ für Ein heller Stern in dunkler Nacht22. 

Einen weiteren Siegeszug konnte Barbara Bartos-Höppner mit der Schnüpperle-Reihe antre-

ten. Der fünfjährige Junge eroberte rasch die Herzen der Leser – vor allem der gleichaltrigen 

Schnüpperle-Kinder. Pate für den kleinen Jungen stand Burghard Bartos, auch wenn seine 

Mutter hier die Erinnerungen von 10 Jahren zuvor verarbeitete23. Sie tat es in dem ihr eigenen 

kindgerechten Stil, leicht fassbare Geschichten, die die Welt der Kinder erklären und durch-

schaubarer machen und in denen auftretende  Probleme gelöst werden können. Sie war eine 

 
17 ZEIT vom 1. Juni 1979 
18 https://www.braunschweig.de/friedrich-gerstaecker-preis/alles-ueber-den-preis.php (gesehen 24.5.2023) 
19 Barbara Bartos-Höppner: 20 Jahre Jugendbuch-Autorin. Vorgelegt von Sybil Gräfin Schönfeldt u.a. Würzburg 
1976. S. 51. 
20 https://www.akademie-kjl.de/preise-auszeichnungen/grosser-preis/ (gesehen 28.5.2023) 
21 Barbara Bartos-Höppner 1976, S. 51. 
22 http://www.bartos-hoeppner.de/ (Meine Bücher -  Literaturpreise, gesehen 28.5.2023) 
23 Kulik 2005, S. 29. 
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große Erzählerin24, nicht nur in ihren Märchenbüchern, in denen sie Kindheitserinnerungen 

verarbeitete25. 

Ferien mit Schnüpperle erschien 1972 als zweiter Band der 15-bändigen Reihe unter dem Titel 

Schnüpperle macht Ferien. 

Das erste Schnüpperle-Buch erschien 1969 und war betitelt Schnüpperle – 24 Geschichten 

zur Weihnachtszeit. Auch hiervon gibt es eine japanische Übersetzung von 1983, die ein mit 

der deutschen Ausgabe identisches Cover hat. Die 50. Auflage erschien im Jahr 2017. 

In ihren Büchern wollte Barbara Bartos-Höppner keineswegs mit erhobenem Zeigefinger 

große Lehrsätze verbreiten. Vielmehr will sie erzählen, wobei ihr Altersstufe und Genre egal 

sind, wie u.a. Otfried Preußler in seinem Nachruf26 schrieb. So erschienen eine große Anzahl 

Bilderbücher, die man in vier Gruppen einteilen kann: Die erste Gruppe ist den Büchern vor-

behalten, die Kinder an die Natur heranführen möchten, für die realistischen Kinderbücher sei 

hier beispielhaft die Geschichte von Hein Schlotterbüx aus Buxtehude, wo die Hunde mit dem 

Schwanz bellen von 1966 genannt, eine Geschichte von durchsetzungsfähigen Kindern, die 

die Gemeinde dazu bringen, einen Spielplatz mit Geräten und Sandkasten einzurichten. Eine 

dritte Gruppe bilden die phantastischen Bilderbücher, in denen Lastwagen und Tiere sprechen 

wie in Ich heiße Brummi, ein Buch, das von Daimler-Benz ein Jahr lang als Sonderausgabe 

verschenkt wurde. Zu einer vierten Gruppe kann man die religiösen Bilderbücher zusammen-

fassen, allen voran hier die Große Kinderbibel. Der Glaube war ein wesentlicher Bestandteil 

im Leben von Barbara Bartos-Höppner. Dementsprechend war es ihr ein Anliegen, religiöse 

Inhalte kindgerecht aufzubereiten27. 

Die Aufbereitung der Inhalte ihrer Bücher war das eine, die Weitergabe das andere. Barbara 

Bartos-Höppner hat über viele Jahrzehnte unermüdlich Lesungen in Schulen, Bibliotheken und 

Buchhandlungen gehalten, um den ihr sehr wichtigen Kontakt zu ihren Lesern zu haben.28. 

Hier ist das Feedback unmittelbar. Doch auch die zahlreichen Leserbriefe von Groß und Klein 

waren Ausdruck der ihr und ihren Büchern entgegengebrachten Wertschätzung, die bis heute 

anhält und der Autorin Liebe zu den Menschen und Herzensgröße zuschreibt.29 

Ihren Grund, warum sie schrieb, eine Frage, die Schriftstellern unaufhörlich gestellt wird, er-

klärte Barbara Bartos-Höppner selbst: „Wenn ich mir vorstelle, ich hätte das alles plötzlich nicht 

mehr, dieses Auseinandersetzen mit sich selbst und den Schicksalen anderer Menschen, die 

 
24 Preußler 2006, S. 26. 
25 Dahrendorf 1975, S. 109. 
26 Preußler 2006, S. 26-27. 
27 Kulik 2005, S. 28. 

28 Ebenda, S. 29. 
29 S. u.a. http://www.bartos-hoeppner.de/ (Persönliches, gesehen am 12.6.2023) 
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im Denk- und Schreibverlauf zu den Menschen meiner Bücher werden, wenn ich mir vorstelle, 

ich könnte die vielen Erfahrungen und alles, was mir so im Laufe der Jahre über den Weg 

gekommen ist, ich könnte es nicht mehr umformen in die Erzählungen meiner Bücher – wie 

armselig wäre das Leben mit einem Mal. Das heißt also, die Antwort auf die Frage, warum ich 

schreibe, heißt ganz egoistisch: Ich gebe meiner Phantasie, meinen Erfahrungen und meinen 

Träumen eine Form – ich schreibe, um zu leben.“30 
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Skizzen zum Schreiben meiner Mutter 

Burghard Bartos 

 

Als ich ein kleiner Junge war - nicht der in Dresden, sondern in Hamburg-Altona - saß meine 
Mutter, so oft ich nachts auch aufstand, am Küchentisch unter der Lampe und schrieb. 

„Schreibst du die große Weltgeschichte?“ fragte ich sie. Sie sah mich an, lächelte von weit-
her und schrieb wohl den Satz zu Ende. 

„Schlaf weiter“, sagte sie dann, „es ist schon spät.“ Und ich stieg beruhigt zurück ins Bett. 

Als ich ein kleiner Junge war, lag bei uns alles voll fremder Bücher. In seiner Mittagspause 
nämlich stürmte mein Vater aus dem Büro, er war ja Kaufmann, stürmte in den Katalogsaal 
der Staatsbibliothek Hamburg, blätterte sich durch den Katalog, füllte hastig Lochkarten aus 
und versuchte in der Ausleihe zu bekommen, was er gestern bestellt hatte. Seine Beute lie-
ferte er abends bei meiner Mutter ab. Sie überflog, sie las, sie versank darin. Und während 
meine Mutter las und schrieb, saß nebenan mein Vater vor der Schreibmaschine und tippte, 
was meine Mutter geschrieben hatte. Denn sie schrieb alles mit dem Bleistift. 

 

„Die Bleistifte meiner Mutter“ hätte ich diese Skizzen auch nennen können. Ihre Annähe-
rung an einen Gedanken, ein Problem, diese vorsichtige Näherung funktionierte nur mit ei-
nem Bleistift. Tinte wäre viel zu endgültig, geschweige denn eine klappernde Schreibma-
schine. Ihre Schrift war winzig, der Bleistift hart, der Andruck minimal. Sie strich, quetschte 
Korrekturen trotz nicht vorhandenem Durchschuss zwischen die Zeilen und auf die Rück-
seite. Um dies wieder lesbar zu machen, diktierte meine Mutter meinem Vater vieles in die 
Maschine. Dann saßen beide stundenlang über der Korrektur. Denn mein Vater legte beim 
Korrigieren eine enorme Begriffsstutzigkeit an den Tag, stellte sich so lange dumm, bis der 
Sachverhalt für ihn klar formuliert war. Ohne Streitgespräch ging das selten ab, meine Mutter 
war impulsiv, geradezu explosiv, wenn es um ihre Texte ging. Lektorinnen fürchteten sich 
später. 

Wie hart dieses Ringen um jedes Wort für meine Mutter war, merkte ich erst, als sie meine 
Texte las und Bleistift-Anmerkungen hineinhauchte. „Das sind alles nur Vorschläge“, sagte 
sie schnell. „Alles nur Vorschläge“ wurde ein geflügeltes Wort zwischen uns beiden. 

Mein Vater also war ihr erster Lektor und die Harmonie kam mit dem fertigen Manuskript. Die 
Lektorinnen waren frustriert. „An ihren Manuskripten ist ja nichts zu tun“, sagten sie. Im Kin-
der- und Jugendbuchbereich übrigens ist die Zahl der Lektorinnen erdrückend, eine Etage 
höher sitzen meistens Männer. Personalmanagement in progressiven Buchverlagen wäre 
ein eigenes Thema. 

Zurück zu meinem Vater. Er hatte meiner Mutter dringend geraten, sich von der schlesischen 
Mundart zu lösen. Zwar hatten „Die Weber“ und „Der Biberpelz“ dem verehrten Gerhard 
Hauptmann noblen Weltruhm eingetragen, aber solche Zeiten waren vorbei. 

Solche Zeiten? Der Tod ihrer geliebten Schwester, der frühe Tod des Vaters, der Tod ihrer 
Brüder auf dem Felde der Ehre, wie es hieß, das waren solche Zeiten. Das Hotel war 
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zerstört, das sie mit ihrer Mutter in Schlesien geführt hatte bis zur sogenannten „Befreiung“ 
durch die Rote Armee. Im Hungerwinter 1946/47 starb die Mutter ihr unter den Händen; starb 
trotz ihrer Liebe und Sorge, trotz Fringsens und Fließbandarbeit in einer Matratzenfabrik. 
Solche Zeiten. 

Einen Koffer hatte sie noch. Auch etwas Brot. Als sie „im Westen“ aus dem Zug stieg, streute 
sie sich aus einer Tüte etwas Zucker auf dieses Brot. Die Kinder dort im Bahnhof staunten, 
das kannten sie schon nicht mehr. War sie entwurzelt? Meine Mutter hatte doch die Bücher 
von Ernst Schenke im Gepäck, dem Dichter ihrer schlesischen Mundart. Lag das alles jetzt 
hinter ihr? 

Meine Mutter lernte die Gedichte auswendig die sie nicht schon parat hatte und trug sie vor, 
erst vor kleinem, dann vor immer größerem Publikum. Trug sie vor? Ach, sie spielte diese 
Gedichte, sie dramatisierte sie auf der Bühne. Nach ein paar Sekunden „hatte“ sie ihr Publi-
kum. Die Sprache, die Mundart war das letzte Stück Heimat für sie. Und dabei lernte sie mei-
nen Vater kennen. 

 

Ein literarischer Adventskalender 

Als ich ein kleiner Junge war, nähte meine Mutter aus rot-weißem Bauernkaro 24 Beutel-
chen, die sie auf eine Bahn von grünem Stoff heftete. Das wurde mein erster Adventskalen-
der, ich habe ihn heute noch. 

Es dauerte ganze 10 Jahre, bis meine Mutter aus diesem Adventskalender den zweiten ent-
wickelte: Was sind schon drei Marzipankartoffeln oder ein Schoko-Nikolaus? – Es gibt ja 
auch so viele dicke Kinder. Aber Abend für Abend für Abend im Advent eine schöne Ge-
schichte vorgelesen zu kriegen, das bleibt fürs ganze Leben.  

Gute Idee: 24 Vorlese-Geschichten, in denen ein kleiner Junge und seine Schwester den Ad-
vent erleben. So war „Schnüpperle“ geboren, von dem Eingeweihte sagen, er hätte eine 
zarte Ähnlichkeit mit mir, damals. 

Mein Vater schickte das Manuskript unter anderem zum renommierten Ensslin & Laiblin Ver-
lag in Reutlingen, zum Union Verlag in Stuttgart und einigen anderen. Dann kam vom Sigbert 
Mohn Verlag in Gütersloh eine Zusage. Als das Buch 1969 erschien, stand „Bertelsmann Ju-
gendbuchverlag“ im Impressum. Da staunte meine Mutter und irgendwie fiel das Wort „Men-
schenhandel“. Im Nachhinein war’s ein Glücksfall, den Union Verlag in Stuttgart gibt es 
längst nicht mehr, das „Weihnachtsschnüpperle“ kommt in diesem Herbst in die 53. Auflage. 

Aber damals, in den 68ern hatten Pädagogik, Didaktik und Kritik gerade die Heile-Welt-Prob-
lematik beim Wickel. Da kam „Schnüpperles“ Familie gerade recht und wurde, wie man so 
sagt, ein gefundenes Fressen für die Kritik. „Die Welt ist nicht heil, ist voller Krieg und Unge-
rechtigkeit, ein falsches Weltbild dürfen Kinder nicht serviert bekommen.“ 

Aus vielen Leserbriefen wissen wir, dass Schnüpperle generationsübergreifend gelesen wird: 
erst lesen die Eltern ihren Kinder vor, dann die Kinder ihren Kindern. Drei Generationen sit-
zen um den Adventskranz und freuen sich. Wir haben noch das Ablehnungsschreiben des 
Union Verlags, der moniert, der Text wende sich zum einen an die Kinder, zum anderen aber 
an die Erwachsenen. Und so ein Durcheinander ohne exakte Zielgruppe möchte man, bitte-
schön, nicht verlegen. 
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Weihnachten ohne Schnüpperle ist für viele Schnüpperle-Kinder gar kein richtiges Weih-
nachten. „Und wissen Sie, es ist immer noch dasselbe Exemplar!“ Da soll noch einer sagen, 
Bücher seien teuer. 

 

Sie ist anspruchsvoll und unabhängig von Moden“, schrieb die Journalistin und Kollegin 
Sybil Gräfin Schönfeld später über meine Mutter.  

Anspruchsvoll, literarisch anspruchsvoll, das brachte ihr als erster deutscher Kinder- und Ju-
gendbuchautorin die Mitgliedschaft im Internationalen PEN ein. Viele Jahre später erst kam 
die Deutsche Sektion des PEN auf sie zu und fragte, warum sie sich denn nie bemüht hätte, 
hier im Lande beizutreten. Die politische Richtung des deutschen PEN gefiel ihr nicht son-
derlich. Sie fand ihre Situation komfortabel genug, die Entscheidung wurde vertagt. Sie 
steckte doch gar nicht im gängigen Literaturbetrieb. 

Damit kommt die Politik ins Spiel oder die Moden, wie Gräfin Schönfeld es nannte.  

Wenn jemand die Moden seiner Zeit nicht mitmacht, wird das nicht gern gesehen. Als die Li-
teraturkritik im Kinder- und Jugendbuch sich mit weiblicher Emanzipation beschäftigte, mit 
Chancengleichheit, mit Tabubruch, mit Krieg und Gewalt, mit Verantwortung für den Nächs-
ten, mit Natur- und Umweltschutz, da hatte meine Mutter solche Themen in ihren Büchern 
längst abgehandelt. Sie hatte sie nur nicht so plakativ verpackt, wie es der Zeitgeschmack 
gern gesehen hätte. Ressentiments rissen also nicht ab. 

Aber sie konnte auch anders. Etwa als Pädagogen, Didaktiker und Kinderbuchkritiker gegen 
die Volksmärchen zu Felde zogen, gegen den schädlichen, zerstörerischen, gewaltverherrli-
chenden Einfluss auf die kindliche Psyche (beinahe hätte ich Seele gesagt), da setzte sich 
meine Mutter hin und schrieb drei Märchensammlungen hintereinander weg. Die Bücher 
wurden üppig ausgestattet, der Text wurde auf Mittelachse gesetzt, was dem Setzer auf sei-
ner Linotype große Schwierigkeiten machte - WORD war noch nicht erfunden. Um Kritiker 
nicht erst im Dunkeln tappen zu lassen, kam auf den Vorsatz der drei Bände der Spruch von 
Theodor Storm: „Weil’s doch jetzt Zeit ist, Märchen zu erzählen.“  

Jedes Märchen bettete meine Mutter in Rahmenhandlungen ein mit Dämmerlicht oder Brat-
äpfeln und vor allem mit vertrauten Personen, die Märchen erzählten, so wie es sein soll. 
Bruno Bettelheim, Chicago, veröffentlichte im selben Jahr sein Buch „Kinder brauchen Mär-
chen“. Und dem Märchenpapst Max Lüthi, Zürich, gefiel diese Erzählsituation so gut, dass er 
schrieb: „Das ist nun einmal wirklich eine Bearbeitung von Volksmärchen, die deren Wesen 
angemessen ist.“ 

Die Anti-Märchen-Mode ist sanft entschlafen – naja, “Wer sich mit dem Zeitgeist vermählt, 
wird bald Witwer sein“ (Kirkegaard). 

Ja, das Antizyklische überhaupt. Als meine Mutter sich an den bewussten Küchentisch in 
Hamburg-Altona setzte, er ist noch in unserem Besitz, und hintereinander vier Romane über 
Russland und seine Geschichte schrieb, war das in der westdeutschen Kinder- und Jugend-
buch-Landschaft nicht opportun.  Schließlich stand die Rote Armee damals an der Elbe, wir 
hatten gerade Kalten Krieg. Meine Mutter schrieb die Bücher trotzdem und bekam einen Lite-
raturpreis dafür. Nein, nicht in Moskau oder Ostberlin, im Gegenteil, ausgerechnet in Ame-
rika, von der renommierten New York Herald Tribune. Das war nicht nur der internationale 
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Durchbruch, das machte sie unbequem. Ihr ging es ja nicht um Tabubruch, sondern um die 
Auseinandersetzung mit der jüngsten Geschichte, und dazu fand sie die historischen Abläufe 
geeigneter. Dazu brauchte sie keinen pädagogischen Zeigefinger und nicht auf die „litera-
risch-emanzipatorische Bewegung der 70er Jahre“ zu warten. 

Oder, wie Fontane es den alten Grafen Stechlin sagen lässt: „Unanfechtbare Wahrheiten 
gibt’s überhaupt nicht, und wenn es sie gibt, so sind sie langweilig.“ Immer wieder, wenn sie 
gerade in und über Preußen recherchierte, hörte ich von ihr den Satz: „Ohne Fontane ist der 
Mensch ein Affe.“ Ich habe mich gern anstecken lassen, in meiner Reisetasche liegt grund-
sätzlich ein Exemplar „Der Stechlin“. 

 

Apropos Reisen  

Zum Berufsbild des Schriftstellers, ich musste das bei meinen ersten eigenen Büchern be-
klommen feststellen, gehört nun mal die Lesereise. Meine Mutter hat gern „gelesen“, wie das 
unter Schriftstellern heißt, wenn sie aus ihren Büchern einem Publikum vorlesen. Ganz im 
Gegensatz zu mir. Sie hat in Schulen gelesen, in Kindergärten, in Buchhandlungen, im 
Rundfunk oder Universitäten. Dabei kam ihr entgegen, dass sie ein großes Talent für die 
Bühne hatte, sie las den Text nicht etwa, sie agierte in verteilten Rollen, gestikulierte, flüs-
terte, schrie, lachte, ihre Lesungen waren eine Ein-Frau-Show.  

Anstrengend für sie war nur die Reise selbst. Mit zwei schweren Koffern, einer voller Bücher 
und Prospekte, der andere mit Reisegepäck, brachten wir sie zur Bahn. Und das vor der Er-
findung des Rollenkoffers, mit der ständigen Angst, den Anschlusszug zu verpassen. Und als 
„alleinreisende Dame“ im Kleinstadt-Restaurant oder der Hotelhalle, das kam auch noch 
dazu. 

Es wurde erst besser, als mein Vater oder ich sie zu den Lesungen fuhren. Die Angst aller-
dings, unpünktlich zu sein, zu spät zu kommen, den „Auftritt“ zu verpassen, ist sie niemals 
losgeworden. 

 

Stimulanzien  

Kam sie oder kamen wir abends nach Hause, hieß es: „So, jetzt werd’ ich mir erst mal ’n an-
ständiges Glas Wein einschenken.“ 

In ihrer Dankesrede zur Verleihung des „Großen Preises der Deutschen Akademie für Kin-
der- und Jugendliteratur, Sitz Volkach“ hat sie davon gesprochen, wie viele Anregungen sie 
dem Wein verdanke. „Es ist der Geist im Glas, der es mir erleichtert, mich in anderen Län-
dern zurechtzufinden, mich in andere Menschen zu versetzen und sie so zu verstehen, dass 
ich ihre Freude und ihre Trauer, ihre Sehnsüchte und ihre Schmerzen begreifen kann.“ 

Ein zweites Stimulanz war loderndes Feuer. Im Winter hatte in ihrem Arbeitszimmer der Ka-
min zu brennen, „wo die lodernde Flamme die Seele einhüllt und die Erdenschwere nimmt“, 
wie es Heinrich Spoerl genannt hat. Und so ist es nicht zufällig, dass eines ihrer Bücher den 
Untertitel trägt: „Geschichten am Lagerfeuer“. Das Buch spielt in der Prairie der USA, wo 
meine Mutter nie gewesen ist und wohin sie auch niemals gewollt hat. „Hätte ich nur einen 
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einzigen Western vorher gesehen“, sagte sie, „ich hätte die Silvermoon-Trilogie niemals 
schreiben können.“ 

Wie tief sie eintauchte in diese fremden Welten und fernen Zeiten, wie nahe sie ihnen kam, 
bestätigten immer wieder ihre Leser. Eine alte Kosakenmutter fachsimpelte mit ihr bei Tee 
und eingezuckerten Kirschen über das Leben im Kosakendorf. Meine Mutter hatte ja nur im 
Geist unter den Kosaken gelebt, ebenso wie auf den Färöer, von denen wir einen Leserbrief 
haben, in dem meine Mutter gefragt wird, wie viele Jahre sie denn auf den Färöer gelebt 
hätte, um das Leben dort so zeichnen zu können; der Schreiber jedenfalls wäre seit Jahren 
nur immer im Sommer dort, unterwegs mit dem Kajak. 

 

Klausur in Benediktbeuern 

Die Manuskript-Produktion lief auf Hochtouren, Romane, Erzählungen, Kinderbücher, Bilder-
bücher, Anthologien. Und alles neben Haushalt, Kochen, Telefon, Korrespondenz, kurz - 
meine Mutter brauchte eine Arbeitswohnung. Die fand sie in Oberbayern, in Kochel am See 
und in Benediktbeuern bei Bad Tölz (Fundort der Carmina Burana, wir erinnern uns). Sie fuhr 
für zwei, drei Wochen in Klausur und schickte die Tonbänder mit der Post nach Hause. 
Wenn sie dann wiederkam, lagen die Manuskripte abgetippt auf dem Schreibtisch, wurden 
korrigiert und ins Reine getippt. Dann ging’s wieder in Klausur. Oft traf sie sich in Würzburg 
mit dem Arena-Verleger Georg Popp oder in München mit Bertelsmann, heute Random 
House. So ging das rund 10 Jahre, dann bauten wir ein abgelegenes Arbeitszimmer ans 
Haus, mit offenem Kamin selbstverständlich. 

Und genau wie früher kam es auch dort allabendlich zu folgender Szene, dass meine Mutter 
sich auf die Reise machte mit dem Satz: „So, jetzt lasst mich mal alleine!“. Sie sah ins bren-
nende Feuer, trank einen Schluck Silvaner und war wieder im zaristischen Russland, im fri-
derizianischen Preußen, im Wilden Westen, im Tangermünde des 17. Jahrhunderts, war mit 
den Kurrendesängern unterwegs oder den Laternenkindern, es zog sie die Elbe und immer 
wieder die Weihnachtszeit entlang. 

Auf das allabendliche Stichwort „Jetzt lasst mich mal alleine“ lebte sie ihr anderes Leben. 
Welches von beiden ihr das Wichtigere war, sie hat es selbst gesagt. 
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Lesung am Lagerfeuer 
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Barbara Bartos-Höppner 
 
 

Sybil Gräfin Schönfeldt31 
 
 

Sie ist anspruchsvoll und unabhängig von Moden. Sie ist konzentriert, wartet ab, ehe sie 
spricht, sagt kein Wort zuviel. Sie wirkt zurückhaltend, aber sie besitzt eine Leidenschaft für 
jene, von denen sie schreibt und erzählt, die ihre Stimme so tönen läßt, daß es die Zuhörer 
bezaubert. 

Die Zuhörer sind meist jung, denn Barbara Bartos-Höppner schreibt für Kinder und Jugendli-
che. Und ihre Bücher und ihre Art, vorzulesen und von diesen Büchern zu erzählen, sind so 
beschaffen, daß Kinder sagen: „Es ist so lebendig, daß man meint, man wäre dabei gewesen!, 
und für manche schmilzt die Grenze des Als-Ob, die Wahrheit der Geschichte wirkt so stark, 
daß die Kinder meinen, Erzählungen aus einer Zeit vor dreihundert Jahren seien Erinnerungen 
der Autorin. Oder sie sagen: „Ab morgen werde ich Leser.“ Diese intensive Imagination, die 
Heftigkeit und Ausschließlichkeit, mit der ihre Geschichten den Leser und den Zuhörer in eine 
Welt ziehen, die wirklicher als die Wirklichkeit erscheint, lassen einen die alte Frage stellen: 
Wieso kann man diese Bücher als Jugend-Literatur bezeichnen? Wo liegt der Unterschied 
zwischen Jugend-Literatur und allgemeiner Belletristik? Was soll das überhaupt: Literatur ei-
gens für Jugendliche? 

In der Tat: Es gibt kein Kriterium, das diese Bücher auf eine Gruppe der allgemeinen Leser-
schaft beschränkte. Es ist eigentlich nur der äußere Grund ausschlaggebend gewesen. Bar-
tos-Höppner hat eine Zeitungsgeschichte für Kinder erzählt und hat dann ihre ersten Buch-
Manuskripte Jugendbuchverlegern geschickt. Und sie hat an junge Leser gedacht, an Leser, 
die noch offen und aufnahmebereit sind, an Leser, denen sie Antworten auf die ersten und 
wichtigsten Fragen geben konnte: Was ist das Leben? Welche Ansprüche stellt es an mich? 
Was muß ich tun, wenn ich vor Entscheidungen stehe? Wie kann ich wissen, ob ich mich 
richtig entscheide? 

Das sind Fragen, die für die Jahre der Pubertät typisch sind, aber man Literatur – auch – als 
eine ständige Suche nach Kraft und Schwäche des Individuums versteht, nach dem, was 
Nicolai Hartmann die negative Freiheit nannte, nach jenem zwischen Zwängen und Bedingun-
gen schmalen Raum der persönlichen Entscheidungen, für die das Individuum Verantwortung 
empfindet und damit Qual und Glück, Unsicherheit und Selbstbestätigung, so sind das Fragen, 
die man ebenso bei der Lektüre von Doris Lessing oder Robert Musil stellen könnte – wenn 
man überhaupt an Fragen interessiert ist. 

Denn das ist die Stärke und Schwäche der Autorin Bartos-Höppner: Sie ist an solchen Fragen 
interessiert. Sie findet sie wichtig. Sie spürt sie uf. Sie hört si durch die Jahrhunderte, und das 
macht ihre Bücher schwierig in dem Sinne, daß man sie nur gewinnt, wenn man ihren Gedan-
ken folgt und selber mitdenkt. Da ist nichts von glattem Konsum, da gibt es keine Klischees, 
keine wohlbekannten und durch Generationen angewärmten Vorurteile, auch kein 

 
31 Mit freundlicher Genehmigung der Autorin. Veröffentlicht in: Sybil Gräfin Schönfeldt: Barbara Bartos-Höpp-
ner. In: Barbara Bartos-Höppner: 20 Jahre Jugendbuch-Autorin. Überreicht von Sybil Gräfin Schönfeldt u.a. 
Würzburg 1976. S. 12-19. 
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angenehmes Entweder – Oder. Es gibt nur die Geschichte und ihr Recht, in dem Sinne, in 
dem es der Kardinal in Tania Blixens Erzählungsband „Widerhall“ sagt:  

„Seit es Sprache gibt, sind Geschichten erzählt worden; ohne Geschichten wäre die mensch-
liche Rasse zugrunde gegangen, wie sie ohne Wasser untergegangen wäre. Sie werden die 
Charaktere der wahren Erzählung immer deutlich vor sich sehen, man möchte sagen, leuch-
tend und auf einer höheren Ebene. Gleichzeitig werden sie nicht mehr ganz menschlich wir-
ken, und man mag sich, ehrlich gesagt, vielleicht ein wenig vor ihnen fürchten. So hat das alles 
seine Ordnung. Eine Geschichte hat einen Helden; sie sehen ihn klar, wie ich schon sagte, 
leuchtend und wie auf einer höheren Ebene. Welcher Art er auch sein mag, in der unsterbli-
chen Geschichte gewinnt der Held Unsterblichkeit. Ali Baba, an sich nichts weiter als ein ehr-
samer Holzhauer, ist der angemessene Held einer großartigen Geschichte. Eine Geschichte 
hat auch eine Heldin – eine junge Frau, die nur dieser ihrer Eigenschaft wegen zum Kampf-
preis des Helden wird, zur Belohnung für all seine Tagen und Bedrängnisse. Die Geschichte 
verfährt nach ihrem eigenen Plan und Wesen mit diesen zwei jungen Menschen, dem Helden 
und der Heldin, sowie ihren Vertrauten und Rivalen, ihren Freunden, Feinden und Narren und 
nimmt so ihren Fortgang. Held und Heldin brauchen sich nicht nach Material für ein Brandopfer 
umzusehen, dafür sorgt die Geschichte. Sie trennt die beiden, im Leben durch die Strudel des 
Hellespont, und vereint sie im Tode in einem Grabgewölbe zu Verona. Sie sorgt für den Helden 
– und seine junge Braut tauscht eine alte Kupferlampe gegen eine neue, währen er mit eigener 
Hand die Abendmahlzeit für seine Geliebte bereitet; er schlachtet den Falken, der das Leben 
ihres todkranken kleinen Sohnes hätte retten sollen. Die Geschichte sorgt für die Heldin. In 
dem Augenblick, da sie die Lampe hebt, um die Schönheit ihres schlafenden Geliebten zu 
betrachten, läßt die Geschichte einen Tropfen glühend heißen Öls auf seine Schulter fallen. 
Die Geschichte hält sich nicht mit Ausdruck oder Haltung der Personen auf, sie geht weiter. 
Sie läßt den einzigen treuen Vasallen des alten wahnsinnig gewordenen Helden schaudern 
ausrufen: ‚Ist das das verheißende Ende?‘ – Und weiter geht sie und läßt uns nach einer Weile 
ruhig wissen: ‚Dies ist das verheißende Ende.‘ Hart und grausam mag es scheinen, und doch 
werden wir, die wir unser hohes Amt als Hüter und Wächter des Geschichtenerzählens verse-
hen, ihnen sagen, wahrlich, daß es für die Personen darin sonst nirgends im Weltall Erlösung 
gibt. Wenn wohlmeinende, mitfühlende Leser diesen Gestalten der Erzählung einreden woll-
ten, sie könnten ihre Sorge und Not vor eine andere Instanz bringen als diese, dann würden 
sie sie grausam betrügen und ihrer spotten. Denn auf der ganzen Welt hat nur der Geist der 
Erzählung die Befugnis, daß er den Herzensschrei der Gestalten beantworten kann, den Her-
zensschrei, den jeder von ihnen ausstößt: ‚Wer bin ich?‘“ 

Wer bin ich? Das ist eine der Fragen, denen Barbara Bartos-Höppner in jedem ihrer Bücher 
nachgeht, und sie antwortet mit der Weisheit der Fabel, nicht direkt, sondern genau, so genau 
wie es der Fall ihres betreffenden Helden verlangt. Sie sucht sich dazu meist jenen Moment 
der Veränderung aus, in dem sich alte Regeln und Rechte verschieben, in dem sich soviel 
wandelt, daß die herkömmlichen Verhaltensweisen fragwürdig geworden sind und auch nicht 
mehr ausreichen. As ist die Zeit, in der die Menschen – die Helden der Geschichten – sich 
fragen müssen, wie sie unter den veränderten Situationen zu handeln und zu planen haben. 

Was ist zum Beispiel, wenn auf einem Hof im hohen Norden der Erbe stirbt und die junge 
Bäuerin krank wird? Was geschieht in einer Fischer- und Bauernfamilie, die auf die kräftigen 
Arme der Söhne angewiesen sind, wenn nur Töchter geboren werden? Was wird aus der Fa-
milie, aus der ganzen Insel, wenn die Großstadt mit ihren raschen, gesicherten und bequemen 
Verdienstmöglichkeiten mehr lockt als alles andere und dem Dorf die Bewohner nimmt? Oder: 
Wie muß man sich entscheiden, wenn der berechtigte und hilige Kamp um Freiheit und 
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Autonomie zu einem sinnlosen Töten und Opfern geworden ist? Was wird aus der wilden An-
griffslust der Eroberer, wenn sie die Welt mit anderen Augen zu erkennen beginnen, wenn sie 
in den Erschlagenen ihrer Raubzüge Schwestern und Brüder sehen, die nur eine andere Spra-
che sprechen, wenn sie begreifen, daß es auch andere Gebote gibt als die, für die Daheimge-
bliebenen in ihrem kargen unfruchtbaren Land Beute zu machen? Wie ist es überhaupt mit 
Eroberern und Eroberten? Wer hat das Recht, anderen die Freiheit, den Besitz und das Glück 
der eigenen Lebensart zu nehmen? Was ist ein Abenteuer, das auf Kosten anderer geschieht? 
Kann man das: Anderen die eigenen Vorstellungen von Recht und Unrecht, Moral und Religion 
aufzwingen? Oder andersherum: Muß man die Menschen nicht dazu bringen, anders zu den-
ken, wenn die Tradition sie veranlaßt, die Natur zu zerstören, von der sie leben? Mit anderen 
Worten: Was ist, wenn die Geschichte sich selbst überholt und den Helden andere Bedingun-
gen stellt? 

Fragen, die in der Vergangenheit, im historischen Einst spielen und im Lauf der Erzählung 
dennoch moderne Antworten haben, so daß Bartos-Höppner in ihren Büchern die Probleme 
der Emanzipation, des kritischen Mitdenkens, der sozialen Verantwortung, des Chancenaus-
gleichs und so weiter längst behandelt hatte, ehe diese Themen, losgelöst von der Geschichte 
und in die Lehrhaftigkeit direkter Didaktik gehüllt, für die Kinder- und Jugend-Literatur entdeckt 
wurden. Und das bedeutet, daß Bartos-Höppner tatsächlich nicht wie ein Jugendbuch-Autor 
nach den Bedingungen des Marktes und seiner Moden arbeitet, sondern wie ein Schriftsteller 
nach dem eigenen Rhythmus der eigenen Entwicklung und der eigenen Notwendigkeit 
schreibt und dafür den Atem und das Format besitzt. 

Es mag an der Generation liegen. Wer in den zwanziger Jahren geboren ist, verfügt meist über 
eine größere soziale, sinnliche und emotionale Erfahrung als Jahrgänge der späteren Jahr-
zehnte. Er ist härter geprüft, er weiß, was ein Mensch aushalten kann, er ist dankbar, daß er 
überlebt hat, er geht mit manchem vorsichtiger um, weil er seinen Wert und seine Zerbrech-
lichkeit erfahren hat, er ist gleichzeitig strenger und nachsichtiger. Bartos-Höppner sagt, sie 
habe eine normale Familie und ein normales Leben gehabt. Das klingt erstaunlich, wenn man 
diese Familie und dieses Leben von heute aus betrachtet. Es ist doch verständlich, wenn man 
beides mit den Maßstäben mißt, die zu ihnen gehören. Denn es war für Familien normal, 
Schicksalsschläge wie den Tod eines kleinen Bruders, die lange schwere Krankheit und den 
Tod der geliebten älteren Schwester und den zu frühen Tod des Vaters zu ertragen, wobei 
Ertragen kein Synonym für Verdrängen bedeutete, sondern meinte, daß in einem normalen 
bürgerlichen Dasein Leben, Gesundheit und Sicherheit nicht als etwas Selbstverständliches 
betrachtet wurde, auf das man einen wie auch immer gearteten Anspruch besaß, sondern als 
ein Bestandteil der Existenz, die als solche ungesichert und gefährdet ist. Wenn man aber 
Tod, Krankheit, Arbeitslosigkeit, Hunger und ähnliches als Teil des Lebens sieht, „wächst das 
Rettende auch““, nämlich die Kraft, die dunkle Seite hinzunehmen, nicht gleichgültig, nicht kalt 
oder unerschüttert, aber doch die Haltung. Insofern ist auch das Leben der jungen Barbara in 
der Tat normal gewesen, auch wenn es die Flucht aus Schlesien, Bombennächte und die 
Schrecken des Krieges umschloß, wo die Russen eroberten und wo die Tschechen ihren be-
rechtigten Haß an jenen ausließen, die auch nur Opfer gewesen waren, unvergleichlich gewe-
sen sind. Normal war es auch, Kartoffeln und Ähren nachzulesen, Lebensmittel und Feuerung 
auf jede Art und Weise zu beschaffen, normal war es, hilflos zuzuschauen, wie die Mutter trotz 
aller Mühe, sich zu erhalten, verhungerte, und anzufangen, Geschichten zu schreiben. 

Diese Geschichten spiegeln die ganze Kraft und Festigkeit eines Menschen wieder, der sein 
Überleben zwar als normal, aber nicht als selbstverständlich genommen hat. Es sind zutiefst 
moralische Geschichten, die ihre Prinzipien einer Welt entnehmen, die man nicht zutreffender 
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als mit dem Begriff des Abendländischen bezeichnen kann. Doch da ist nichts von routiniertem 
Traditionalismus im Spiel. Was übernommen wurde, ist am eigenen Leben, an der eigenen 
Erfahrung – und da gab es genug Material – überprüft worden. Wenn es um Begriffe wie Ge-
rechtigkeit, Gehorsam, Treue oder Selbstbewußtsein geht, so bewegt sich das fern vom Kli-
schee, auch fern von einer allgemeinen Definition. Treue und Gerechtigkeit sind keinen starren 
Begriffe, sie ändern sich zwar nicht im Ideal, wohl aber in ihrer Realisierung, und gerade dieses 
feinste moralische Unterscheidungsvermögen, dieses Gefühl für den Moment in dem ein Wert 
beginnt, seine bisherige Form zu verlieren und einen anderen Inhalt entwickelt, machen die 
historischen Romane so spannend, ob sie nun unter Kosaken, Wikingern oder kaukasischen 
Bergvölkern spielen. 

Ein Zitat reicht im Grunde genommen nie aus, da ein paar Dutzend Sätze nichts darüber aus-
sagen, wie es im Lauf der Erzählung zu eben diesen Worten kam. Mit dieser Einschränkung 
eine Passage aus dem „Sturm über dem Kaukasus“, die gleichzeitig ein Muster dafür ist, wie 
knapp und einfach formuliert wird, wie dicht die Autorin an ihrer Geschichte bleibt und auch 
eine ihr wichtige Stelle nicht mit Theorie belädt, sondern ganz und gar sinnlich wiedergibt: 

„…du heißt die neuen Gesetze gut. Ich kann sie nicht immer gutheißen. Ich haben neben 
Schamil im Kamp gestanden und neben dir auch. Und du sagst, ich sei tapfer. Gut, ich bin 
aber mit Schamil durchs Land gezogen, wenn er die Befolgung seiner Gesetze erzwingen 
wollte. An den Grenze des Daghestan und der Tschetschnia, da fürchten sie sich, dem Imam 
Waffendienst zu leisten, weil sie dafür von den Russen überfallen werden. Die Männer haben 
gesagt: ‚Kein Jahr bringen wir die Ernte ein, Imam Schamil, wir kennen seit Jahren keine ruhige 
Nacht mehr. Wir müssen uns das Vieh aus den Herden anderer Dörfer stehlen, wenn wir nicht 
verhungern wollen. Wir werden niemals gegen dich sein, aber erlasse uns den Waffendienst.‘ 
Weißt du, was geschehen ist?“ 

„Ihr habt sie niedergemacht.“ 

„Ja, alle. Nicht bloß die Männer. – Sag mir, was ist noch für ein Unterschied, ob die Russen 
kommen, oder wir? Angst undSchrecken von denen und von uns. Der Imam kennt keine 
Gnade, wenn es um seinen Gottesstaat geht. Mit dir bin ich immer nur gegen die Feinde ge-
ritten. Da ist ein Sinn: Die Freiheit unseres Landes. Das andere begreife ich nicht.“ 

In „Rettet den Großen Khan“ sagt ein russischer Arzt zu Daritai, dem sein Vater, ein Tataren-
fürst, den Mord an Kutschum-Khan befahl und der den Vater danach im Haß verließ und als 
Hirte in der Steppe lebte: 

„Ich verstehe dich gut, Daritai, aber bedenke: Einst kam Dschingis über die Menschen meines 
Volkes, und die er nicht erschlug, machte er sich untertan. Darüber sind vierhundert Jahre 
vergangen. Nun kommen Krieger meines Volkes und lassen euch die Unfreiheit spüren. Es sit 
wie das Hin und Her, mit dem du deine Herde treibst. Wie es sein wird, wenn abermals vier-
hundert Jahre über diese Erde gegangen sind, weiß keiner. Unser Leben ist kurz, unser Blick 
geht nicht weit genug. Uns, die wir hineingerissen werden in dieses große Hin und Her, bleibt 
nur übrig, uns freizumachen von dem Gedanken des Hasses und der Rache. Das ist schwer, 
Daritai, ich weiß es von mir selber. Aber wenn wir es fertigbringen, dann rechnen wir unsere 
Schuld nicht mehr gegeneinander auf, und dann ist es nur noch ein kurzer Weg bis zum Ver-
zeihen. Im Verzeihen liegt Güte und Güte ist auch das einzige, mit dem wir Schuld überwinden 
können. Glaub mir, Daritai, auch das ist eine Freiheit, mit der du leben kannst. – Hier, Freund, 
ich lege das Messer in deine Hände zurück – es ist Kutschums Messer, nicht wahr? – Das Blut 
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und die Tränen, die nicht mehr geflossen sind, die Wunden, die nicht mehr geschlagen, die 
Jurten, die nicht mehr verbrannt wurden, haben ausgelöscht, was du getan hast. Und das 
genügt alles noch nicht, dann vermöchte es die Not der langen Jahre, in der du gelebt hast.“ 

Die Überwindung von Haß und Vergeltungswünschen befiehlt auch in der „Königstochter aus 
Erinn“ der Elfenkönig, der um den heimtückisch erschlagenen Gatten trauernden Grainne, und 
die Autorin läßt die Wikinger begreifen, welche Botschaft das Christentum in die heidnische 
Welt verbreitete. Ist diese moralische und literarische Haltung überholt in einer Zeit, in der man 
fortschrittlich lebt, wenn man die Zehn Gebote mißachtet? 

Zur Antwort auf diese Frage kann ein Kommentar von Dieter Baacke, Professor der Pädagogik 
in Bielefeld, helfen, der sich mit Gutachten und Studium der Bildungskommission des Deut-
schen Bildungsrates beschäftigt, in denen versucht wird, das über die heutige Jugend in 
Schule, Lehrwerkstatt, Betrieb und Studio auszusagen, waw es an verläßlichen Fakten über-
haupt nur auszusagen gibt. Er kommt zur folgenden Zusammenfassung: 

„Die ‚Lebenswelt der Hauptschüler‘ erscheint als ein gefährlicher Dschungel, durch den sich 
die Gruppe gemeinsam einen Weg zu bahnen sucht. Die vielen Beispiele der Untersuchung 
machen dem Leser klar, wie schutzlos, preisgegeben und überwältigt sich Heranwachsende 
immer wieder vorkommen müssen. Dem propagierten Jahrhundert des Kindes ist ein Jahr-
hundert des Jugendlichen bis heute nicht gefolgt. 

Während bei der Mehrzahl der familienzentrierten Jugendlichen anzunehmen ist, daß ihre So-
zialisation im ganzen problemlos verläuft, stellen die subkulturellen Jugendlichen tatsächlich 
insofern eine neue Problem-situation dar, als es diesen aus der Familie herausgelagerten An-
spruch auf Selbständigkeit früher in so ausgeprägtem Maße wohl nicht gegeben hat. Wohin 
der Weg diese Jugendlichen führt, wissen wir noch nicht. Die Autoren der Untersuchung ver-
muten, daß es sich hier vielleicht um Vertreter einer proletarischen Kultur handeln könnte, die 
in den Schulen meist weniger erfolgreich sind, weil sie sich den Schulritualen und Autoritäts-
beziehungen nicht restlos beugen. Aber wie wird die Zukunft dieser Jugendlichen aussehen, 
wenn sie nicht – dann mit umgekehrter Verspätung – das Verhalten der domestizierten Fami-
lienzentrierten sich aneignen? Und falls sie dies tun: Werden sie es nicht unbewußt als Schei-
tern empfinden müssen? Als Abirrung von einem Weg in der Gruppe, den sie sich eigentlich 
ganz anders vorgestellt haben? Die Subkulturellen zeigen uns das erzieherische Dilemma, 
daß wir eine gesteigerte Freiheit und Selbständigkeit, wenn sie aus dem abstrakten Postulat 
in konkrete Verhaltensweisen übertreten, die mit unserem Konzept von jugendgemäßen schul-
geeigneten etc. Verhalten nicht übereinstimmen, von vornherein nicht zu akzeptieren vermö-
gen. Haben wir Angst vor dem Unbekannten? Haben wir daher versäumt zu überlegen, welche 
produktiven Möglichkeiten eine solche Jugendkultur hätte, wenn wir ihr mehr Zukunft, und das 
heißt zunächst: Unterstützung durch Verständnis gäben? Allerdings: Vielleicht ist auch hier 
eine Stelle erreicht, wo die Beziehungslosigkeit der Generationen, bedingt durch den dauern-
den Zusammenbruch traditioneller Erfahrungen und Sicherheiten, zur Krisis einer gesellschaft-
lichen Kultur werden kann. Denn die Alternative einer proletarischen Kultur hat ich bis heute 
nicht entwickeln können – trotz idealisierender Darstellungen ihrer Ideologen. Blicken wir auf 
diese letzten Fragen, so bleibt die Diagnose: Die Jugendzeit sei wie eh und je, aber in immer 
extensiverem und gefährdeterem Maße, eine Zeit der Orientierung, zwar richtig, aber ungelöst 
bleibt, wonach und wohin sich denn zu orientieren sei. Zwar gibt es erprobte Antworten, aber 
sie reichen offenbar nicht aus. Auf die Natürlichkeit der Entwicklung ist ebenfalls allein kein 
Verlaß“. 
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In der gleichen Untersuchung wird gesagt, daß „Bücher eine wenn nicht große, so doch gleich-
bleibend sichere Rolle für Jugendliche spielen (freilich lesen beispielsweise gewerbliche Lehr-
linge nur 29, höhere Schüler 44 Bücher im Jahr).“ Das ist nicht viel, aber wenn es sich nicht 
um 29 oder 44 belanglose Bücher handelt, lohnte isch der Einsatz, auch der Einsatz von Ju-
gend-Schriftstellern wie Barbara Bartos-Höppner. Sie weiß aus zahllosen Vorträgen und Le-
sungen, daß Jugendliche Orientierungshilfen suchen, und sie vertraut darauf, daß die huma-
nen Antworten ihrer Bücher, daß die die Ordnung, die sie vertritt, nicht nur heute stimmen. „Die 
abendländischen Werte haben sich als tragfähig erwiesen, trotz aller Fehler – und Fehler 
werdne auch heute gemacht. Doch: Nichts ist notwendiger als das Füreinander im wortwörtli-
chen Sinn, aus einer Haltung heraus“, sagt die Autorin, „Menschen können nicht existieren, 
ohne einen ruhenden Pol zu haben, ohne zu wissen, hier will ich hergehören, hier will ich 
meine Ordnung haben.“ 

Zum Begriff Verantwortung des Schriftstellers sagt sie: „Man kann nicht verlangen, daß jeder 
Mensch mit der Freihehit etwas anfangen kann. Viele brauchen jemanden, der sie führt, viele 
sind arm an der Sprache, da muß dann der andere da sein.“ Sie führt ihre Leser auch sinnlich: 
Sie ist, bevor sie ihre Bücher schrieb, die in Rußland, Irland, auf Island und den Nordseeinseln 
spielen, in keienr dieser Gegenden gewesen, aber sie lebt sich so in die Landschaft, in die 
historische Zeit, in das Lebensgefühl ihrer Menschen ein, daß Einheimische si fragen, wann 
sie denn dort und dort gelebt hätte, daß sie selbst Lesern, die auf ihren Phantasie-Spuren 
reisend die Wirklichkeit antreffen, die Realität genauer als eine Reiseleiterin erklären kann. Sie 
liest viel, schaut sich zeitgenössische Bilder an, hört Musik, und dann entsteht ein Land und 
eine Zeit, in denen alles stimmt, sei es das Elfenreich der Iren, sei es die Welt der Pferde, ein 
Land und eine Zeit, die gleichzeitig real und imaginativ sind, entworfene Welt und gelebte Welt, 
und das macht die Faszination aus: Wer die imaginären Räume liebt, der fühlt sich ebenso 
entzückt in einem neuen Reich der Phantasie, und wer die Realität schätzt, kann sich histori-
sche Kenntnisse aneignen.  

„Der Jugend kann, in unserer desolaten Welt, nur helfen, wer an den Menschen glaubt. Er hat 
kaum Anlaß, an die abgewerteten Zeitgenossen zu glauben. Sich selber wird er dabei nicht 
ausnehmen dürfen. Doch er muß einen gelungenen Entwurf vom Menschen vor Augen haben. 
Das hat nichts mit Schönfärberei zu tun. Und er muß an die Erziehbarkeit der Jugend zz sol-
chen Menschen glauben. Weder Nihilismus noch Schwärmerei sind dabei seine Sache. Er hat 
das Museum der abgelebten Werte besichtigt. Er war in den Treibhäusern, worin künstliche 
Werte gezüchtet werden. Und er weiß, daß es, wenn auch nicht dort und nicht da, doch noch 
ein paar echte Werte gibt: Das Gewissen, die Vorbilder, die Heimat, die Ferne, die Freund-
schaft, die Freiheit, die Erinnerung, die Phantasie, das Glück und den Humor. Diese Fixsterne 
leuchten noch immer über und in uns. Und wer sie der Jugend weist und deutet, zeigt ihr den 
Weg aus ihrer Schweigsamkeit und unserer Gegenwart in eine freundlichere Welt, die wir, die 
Großen, sehen, aber nicht betreten dürfen. Wir sind arm geworden. Mehr und anderes als 
dieses gestirnte Firmament und einen Wunsch auf den Weg können wir der Jugend nicht ver-
erben.“ 

Das hat Erich Kästner geschrieben, 1953, bevor Barbara Bartos-Höppner ihren ersten Jugend-
roman geschrieben hat. Trotzdem: Es könnte ein Vorwort für ihre Bücher sein. 
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Rede zur Verleihung des Großen Preises der Deutschen Akademie für Kinder- und 
Jugendliteratur 198232 

 
 

Prof. Dr. Alfred Clemens Baumgärtner,  
Präsident der Deutschen Akademie für Kinder- und Jugendliteratur von 1976 bis 1986 

 
 
Der Große Preis der Deutschen Akademie für Kinder- und Jugendliteratur 1982 geht an eine 
Autorin, an Frau Barbara Bartos-Höppner, in Würdigung ihres Gesamtwerks, das – so darf 
ich hinzufügen – in der heutigen Jugendliteratur eine herausragende Stellung einnimmt und 
das in mehrfacher Hinsicht. Da ist zunächst ein Aspekt, den man, allein für sich genommen, 
als bloß äußerlich einschätzen könnte, der freilich bei näherer Betrachtung eine ganz andere 
Bedeutung gewinnt; ich meine den beeindruckenden Umgang des jugendliterarischen Werkes, 
das Frau Bartos-Höppner vorgelegt hat. Zweieinhalb Jahrzehnte schriftstellerische Arbeit – 
und das Stichwort „Arbeit“ wird noch einmal aufzugreifen sein – haben zu fünfzig, zum großen 
Teil gewichtigen Büchern geführt. Eine solche schöpferische Leistung nötigt bereits an sich 
Respekt ab; der Respekt vertieft sich indessen noch erheblich, wenn man sich mit dem Inhalt 
dessen vertraut macht, was die Autorin ihren Lesern bietet. 

Geht man die lange Folge der Bücher von Frau Bartos-Höppner durch – von den frühen, wie 
„Nina“ (1956), „Die Töchter des Königsbauern“ (1956) oder „Das tönende Holz“ (1958), über 
die großen historischen Romane abenteuerlichen Charakters, „Kosaken gegen Kutschum-
Khan“ (1959 „Rettet den großen Khan“ (1961) und „Sturm über dem Kaukasus“ (1963), bis zu 
den späteren Kindererzählungen und, jetzt abgeschlossen, die „Silvermoon“-Trilogie (1977 bis 
1981) -, fällt die große innere Spannweite dieses Werkes auf. Das gilt bereits für die geogra-
phischen Räume, in die der Leser geführt wird: Sie umfassen die Steppen Asiens ebenso wie 
die Prärien des amerikanischen Westens, mit Irland und Island den äußersten Westen und 
Norden Europas, aber auch, wenngleich seltener, den Süden und selbstverständlich die hei-
mische Welt. Das gilt weiter für die literarischen Formen, die die Autorin gewählt hat und unter 
denen sich die kurze, prägnante Geschichte – ernst oder humorvoll – genauso befindet wie 
das breit angelegte, viele Gestalten und Schicksale miteinander in Beziehung setzende, ei-
gentlich epische Erzählwerk. Und das gilt schließlich, nicht zuletzt, für die von der Autorin an-
gesprochenen Altersstufen: Da sind Texte für Leseanfänger oder für Kinder, denen noch vor-
gelesen wird, aber auch Jugendromane, und mit einem ihrer neusten Bücher, dem Roman 
„Die Bonnins“ (1980), hat Frau Batos-Höppner sich ja auch an erwachsene Leser gewandt, 
und, wie man weiß, mit Erfolg. 

Wie jedes umfangreiche und zugleich in sich differenzierte Werk erweckt auch das von Frau 
Bartos-Höppner die Frage nach seiner inneren Einheit. Gibt es so etwas wie einen Punkt, 
indem all diese vielen Linien zusammenlaufen? Zeichnet sich in den zahlreichen und zum Teil 
höchst unterschiedlichen Büchern so etwas wie eine gemeinsame Grundlinie ab? Wir kommen 
einer Antwort auf diese Frage mit der Äußerung einer kompetenten Kritikerin näher, die einmal 
ausgeführt hat, daß Frau Bartos-Höppner „nicht nach den Bedingungen des Marktes und sei-
ner Moden arbeitet, sondern nach dem eigenen Rhythmus der eigenen Entwicklung und der 
eigenen Notwendigkeit schreibt und dafür den Atem und das Format besitzt“. Die Kritikerin – 

 
32 Mit freundlicher Genehmigung des Autors. Veröffentlicht in: A. C. Baumgärtner, G. Lange (Hrsg.): Zwanzig 
Jahre Deutsche Akadamie für Kinder- und Jugendliteratur e.V. Volkach. – Würzburg: Mainpresse, 1996, S. 34-
35. 
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es ist Sybil Gräfin Schönfeldt – gibt uns dann weiter auch einen Hinweis, wo der Grund dieser 
„eigenen Entwicklung“ und seine literarischen Ausformungen zu suchen ist, nämlich in den 
Erfahrungen der Generation, der die Autorin angehört. Es ist – um es in äußerster Verkürzung 
zu formulieren – eine Generation, die das unaufhebbare Gefährdetsein des Menschen in einer 
zutiefst bedrohlichen Welt erkannt hat, und zwar nicht im philosophischen Seminar, als viel-
mehr an der Front und in den zerbombten Städten, auf der Flucht und in den Lagern, und die 
gerade deshalb, trotz aller historisch und biographisch bedingten Skepsis, von der Notwendig-
keit bestimmter Grundwerte und Grundordnungen überzeugt ist, ohne die es ein menschen-
würdiges Leben und Zusammenleben nicht geben kann. „Menschen“, so Barbara Bartos-
Höppner, „können nicht existieren, ohne einen ruhenden Pol zu haben…“ 

Es wäre ein Mißverständnis, zu glauben, daß wir mit dieser – wenn auch zentralen – Maxime 
gewissermaßen den Lehrsatz hätten, auf den sich die Texte der Autorin reduzieren ließen, so 
als wären sie lediglich wechselnde Einkleidungen immer desselben Grundgedankens. Frau 
Bartos-Höppner konstruiert  keine didaktischen Beispielgeschichten; sie erzählt, anschaulich 
und dicht und immer aus der durchaus nicht widerspruchsfreien Fülle der Realität schöpfend; 
aber dabei wird doch stets etwas von jener erfahrungsbedingten Einstellung zur Welt wirksam, 
die offen ist für alles Neue, auch veränderungsbereit, die indessen nichts von den überlieferten 
Beständen aufgibt, deren Bewahrung unverzichtbar ist. Diese Haltung hat Frau Bartos-Höpp-
ner, wie in diesem Zusammenhang anzumerken ist, zu ihrer Tätigkeit als Sammlerin, Bearbei-
terin und Herausgeberin traditioneller wie aktueller Literatur geradezu prädestiniert. Es ist hier 
an die Ihre bisher noch nicht erwähnten vier Märchenbände (1977 – 1980) und ihre Schwank-
sammlung (1979) zu erinnern, in denen alte und uralte Erzählstoffe für die Leser unserer Zeit 
verlebendigt werden, wie an den anregenden, weil mit sicherem Qualitätsbewußtsein zusam-
mengestellten Bände zeitgenössischer Erzählungen, versammelt in Büchern wie „Tierge-
schichten unserer Zeit“ (1972), Abenteuergeschichten unserer Zeit“ (1973) oder „Kalenderge-
schichten unserer Zeit“ (1977), um nur drei aus einer ganzen Reihe zu erwähnen. 

Wie erinnerlich, ist die zu Anfang unserer Überlegungen verwendete Formulierung von der 
„schriftstellerischen Arbeit“ noch einmal aufzugreifen. Auch Frau Bartos-Höppner ist der an-
scheinend unvermeidlichen Frage, warum sie denn eigentlich schreibe, nicht entgangen, und 
sie hat sich bei ihrer Antwort den leichten Ausweg versagt, der in Sätzen liegt wie: „Weil es mir 
Spaß macht.“ Ganz im Gegenteil: Sie hat den Arbeitscharakter des Schreibens hervorgeho-
ben, das – wie sie es drastisch, aber treffend ausdrückt – „Rackern mit dem Papier“. Kein 
reines Vergnügen also, das Schreiben: „In Wahrheit ist es immer von neuem ein Kampf mit 
sich selber, ein Kampf mit der Sprache, die man zu beherrschen meint und die doch so spröde 
wie Glas ist, ein Kampf mit den sich überstürzenden Gedanken, die davoneilen und die müh-
sam gezähmt werden müssen.“ Was sich so leicht und fließend liest, als sei es von selbst 
dahergekommen, ist mithin – wie ja auch gar nicht anders zu erwarten – das Ergebnis von 
Anspannung und Selbstdisziplin, des Ausharrens am Schreibtisch zu selbstgesetzten, doch 
dann unerbittlich einzuhaltenden Zeiten. „Es ist“, läßt uns die Autorin bei einem Blick in ihre 
Werkstatt wissen, „ein morgens und abends um 8 Uhr beginnender, jeweils vierstündiger 
Streit, am Wochentag wie am Sonntag.“ Nach allem, was wir aus den Biographien jener Auto-
ren wissen, die Beachtenswertes und über den Tag hinaus Bleibendes geschaffen haben, 
scheint literarische Qualität – und darum handelt es sich im Werk von Barbara Bartos-Höppner 
– freilich nur so zustande zu kommen. 

Das wirft am Ende, wie ich meine, noch einmal ein besonderes Licht auf die Bücher unserer 
Preisträgerin und verdeutlicht zugleich die Gründe, die die Akademie bestimmt haben, ihren 
Großen Preis 1982 zu den anderen Auszeichnungen zu fügen, die Frau Bartos-Höppner 
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bereits erhalten hat – zum Preis der New York Herald Tribune von 1963, zum Diploma of Merit 
des Internationalen Hans-Christian-Anderen-Preises 1968, zur Aufnahme in die Ehrenliste des 
Europäischen Jugendbuchpreises 1976 oder zum Friedrich-Gerstäcker-Preis 1978, um nur die 
wichtigsten zu nennen. Die Akademie versucht damit, im Sinne der Preisbegründung ihrer 
Jury, ihren Dank für ein an literarischer Qualität wie thematischer Vielfalt ungewöhnlich reiches 
Schaffen für Kinder und Jugendliche auszudrücken. Sie ist sich sicher, dies auch im Namen 
der vielen Leser von Frau Bartos-Höppner im Inland wie in jenen Ländern zu tun, in deren 
Sprachen – es sind vierzehn, wenn ich es richtig sehe – ihre Bücher übersetzt wurden. Dies 
ist indessen verbunden mit der Hoffnung (und der Gewißheit), daß das „Rackern auf dem Pa-
pier“ – um diese Formulierung noch einmal zu benutzen – zum weiteren Wachsen eines Wer-
kes führt, ohne das die heutige Kinder- und Jugendliteratur nicht das wäre, was sie ist.   
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Barbara Bartos-Höppner 

 

Ein biographischer Überblick 
 

          
1923 Geboren am 4. November 1923 in Eckersdorf, Kreis Bunzlau/Schlesien als 

jüngste von 6 Geschwistern, Eltern: Felix und Hedwig Höppner, geb. Franz. 
1927  Umzug der Familie nach Ohlau bei Breslau. 
1928  Umzug der Familie nach Zedlitzheide im Eulengebirge/Schlesien. 
1929   Umzug nach Löwenberg/Schlesien. 
1938   Umzug nach Boberröhrsdorf im Riesengebirge. 
1940   Umzug nach Tillendorf, Kreis Bunzlau. 
1942  Umzug nach Reichenbach bei Görlitz in den elterlichen Besitz „Hotel Deut-

sche Krone“. 
1945  im Mai Flucht nach Reichenau in Sachsen.  
1945  im Juni Rückkehr nach Reichenbach bei Görlitz.  
1948 Übersiedlung am 10. Juni  in das  Flüchtlingslager Reinsehlen in der Lünebur-

ger Heide. 
1950  Umzug nach Tostedt, Kreis Harburg, zu ihrem aus Kriegsgefangenschaft zu-

rückgekehrten Bruder Hans Höppner. 
1951  Umzug nach Hamburg–Wandsbek. 
1952 Heirat mit Kaufmann Christoph Bartos.  

Geburt des Sohnes Burghard. 
1954  Umzug nach Hamburg–Altona. 
  Erste Veröffentlichungen in schlesischen Zeitungen und Zeitschriften. 

1956 Erste Buchveröffentlichungen („Wir wollen Freundschaft schließen, Nina“ und 
„Die Töchter des Königsbauern“) 

1957 erscheint „Der gezähmte Falke“ 
1959  Erster intern. Erfolg mit „Kosaken gegen Kutschum-Khan“.  

Umzug nach Buxtehude ins erste eigene Haus. 
1963  erscheint „Sturm über dem Kaukasus“ 

1. Preis der New York Herald Tribune Children’s Spring Book Festival 
1965  erscheint „Die Bucht der schwarzen Boote“ 
1968  Diploma of Merit des Hans Christian Andersen Award, 
  erscheint „Aljoscha und die Bärenmütze“. 
1969  Umzug nach Nottensdorf/Niederelbe ins „Haus im Bärenwinkel“. 

Im Juni erscheint der erste Band der Schnüpperle-Reihe „Schnüpperle – 24 
Geschichten zur Weihnachtszeit.“ 

1970  Aufnahme in den Intern. PEN, London. 
1971 erscheint „Die Königstochter aus Erinn“, Roman nach der irischen Sage „Di-

armuid und Gráinne“. 
1974  erscheint „Tausend Schiffe trieb der Wind“, ein Wikingerroman. 
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1976  VI. Premio Europeo di Letteratura Geovanile, Trient. 
Gründungsmitglied der Deutschen Akademie für Kinder- und Jugendliteratur, 
Volkach. 

1977 erscheint der erste Band der Silvermoon-Trilogie „Silvermoon – Weißer 
Hengst aus der Prärie“ 
Christophorus-Preis, Hamburg. 
Bundesverdienstkreuz am Bande 

1978  Friedrich-Gerstäcker-Preis, Braunschweig. 
1980 erscheint der erste Band der Roman-Trilogie „Die Bonnins – eine Familie in 

Preußen“. 
1982 erscheint „Bartos-Höppners Weihnachts-ABC“ (zusammen mit Burghard Bar-

tos). 
 Großer Preis der Deutschen Akademie für Kinder- und Jugendliteratur. 
 IX. Premio Europeo di Letteratura Giovanile, Trient. 
1984 erscheint „Der Rattenfänger von Hameln“ mit den Illustrationen von Annegert 

Fuchshuber. Von Franz David Baumann mit seinem Panama Ensemble als 
Konzert uraufgeführt in der Kölner Philharmonie im Jahre 1999. 

1985 erscheint „ELBSAGA – ein Fluss erzählt Geschichte“. 
1987 erscheinen (zusammen mit Burghard Bartos) „Das Osterbuch für die ganze 

Familie“ und „Norddeutsche Feste und Bräuche“ 
1988 erscheint „Die Waldmaus macht einen Weihnachtsbesuch“ mit Illustrationen 

von Erika Dietzsch-Capelle. Von Franz David Baumann und seinem Panama 
Ensemble  als Konzert uraufgeführt in der Kölner Philharmonie im Jahre 1998. 

1991 erscheint „Zaubertopf und Zauberkugel“ mit den Illustrationen von Dušan 
Kállay. 

1994 erscheint der Roman „Die Schuld der Grete Minde“. 
1999 Bundesverdienstkreuz 1. Klasse. 
2001 erscheint „Die Weihnachtsgeschichte“ mit Illustrationen von Renate Seelig. 
2005 erscheint „Die große Kinderbibel“ mit Illustrationen von Renate Seelig. 
2006 erscheint „Bergkristall“, nach der Erzählung von Adalbert Stifter mit Illustratio-

nen von Renate Seelig. 
Tod am 7. Juli 2006. Die Grabstätte befindet sich auf dem Friedhof der St. 
Petri-Gemeinde in Buxtehude. 

 
Übersetzungen der Bücher erschienen in Arabisch, Afrikaans, Chinesisch, Dänisch, Eng-
lisch, Finnisch, Französisch, Italienisch, Japanisch, Katalanisch, Koreanisch, Niederländisch, 
Norwegisch, Polnisch, Russisch, Schwedisch, Spanisch, Tschechisch.  
 

Webseite: www.bartos-hoeppner.de 

Email: info@bartos-hoeppner.de 
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Arbeitszimmer von Barbara Bartos-Höppner in ihrem "Haus im Bärenwinkel" 

Grab von Barbara Bartos-Höppner in Buxtehude 
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Katalog der in der Universitätsbibliothek Braunschweig vorhandenen Bücher 
von Barbara Bartos-Höppner 

 
 

Zusammengestellt von Dr. Beate Nagel 
(chronologisch, Stand Oktober 2023) 

 
 
 

 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Wir wollen Freundschaft schließen, Nina! / Barbara Bartos-Höppner. (Ill. zeichn. Hans Walt-
enberger). - Bamberg [u.a.] : Bayerische Verl.-Anst., 1956. - 119 S. : Ill. ; 8° 
Signatur: 2015-7014 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Der gezähmte Falke : eine Geschichte aus Island / Barbara Bartos-Höppner. Ill. von Nikolaus 
Plump. - 1. Aufl. - Stuttgart : Thienemann, 1957. - 221 S. : Ill., Kt. 
Signatur: 2015-7069 und 1012-5551 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Die Töchter des Königsbauern / Barbara Bartos-Höppner. Ill. von Valentin Orasch. - 2. Aufl. - 
Stuttgart : Thienemann, 1958. - 183 S. : Ill. ; 8° 
Signatur: 2015-7027 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Das tönende Holz / Barbara Bartos-Höppner. - 1. Aufl. - Stuttgart : Thienemann, 1958. - 199 
S. : Ill. 
Signatur: 2015-7111 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Entscheide dich, Jo. : ein Roman für junge Mädchen / Barbara Bartos-Höppner. - 1. - 6. Tsd. 
- Stuttgart : Herold-Verl., 1959. - 158 S. ; 8 
Signatur: 2015-7182 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Aufregung im Reimerhaus / Barbara Bartos-Höppner. [Bilder: Erich Hölle]. - Neubearb. - 
Stuttgart : Boje-Verl., 1963. - 176 S. : Ill. ; 8° 
Früher u.d.T.: Bartos-Höppner: Das tönende Holz 
Signatur: 2015-7124 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
[Kosaken gegen Kutschum-Khan <engl.>] The Cossacks / Transl. by Stella Humphries. Ill. by 
Victor G. Ambrus. - 1st American ed. - New York : Walck, 1963. - 295 S. : Ill., Kt,. ; 23 cm 
Einheitssachtitel: Kosaken gegen Kutschum-Khan <engl.> 
Signatur: 2015-9009 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Ragazze a Myggenäs : Romanzo / Barbara Bartos-Höppner. Trad. italiana di Cristina Rossi. 
- [Bologna] : Cappelli, 1963. - 153 S. ; kl. 8 ° 
Einheitssachtitel: Töchter des Königsbauern <ita.> 
Signatur: 2015-8987 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
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Save the Khan! / B. Bartos-Höppner. Transl. by Stella Humphries. Ill. by Victor G. Ambrus. - 
London : Oxford Univ. Press, 1963. - 240 S. : Ill. 
Einheitssachtitel: Rettet den Grossen Khan! <eng.> 
Signatur: 2015-9067 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Die Töchter des Königsbauern : Roman für Mädchen / Barbara Bartos-Höppner. [Ill.: Valentin 
Orasch. Kt.: Lothar Heinemann]. - 1. Aufl. - Berlin [u.a.] : Weiß [u.a.], 1963. - 154 S. : Ill., Kt. ; 
8° 
(Trio-Jugendtaschenbücher ; 27) 
Signatur: 2015-7030 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Achtung-Lawine! : Lawinenhunde im Einsatz / B. Bartos-Höppner. - Stuttgart : Union-Verl., 
1964. - 125 S. : Ill. ; 8 
Signatur: 2015-7328 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Der gezähmte Falke : eine Geschichte aus Island / Barbara Bartos-Höppner. Ill. von Nikolaus 
Plump. - Berlin [u.a.] : Dt. Buch-Gemeinschaft, 1964. - 221 S. : Ill., Kt. ; 8° 
Lizenz des Verl. Thienemann, Stuttgart 
Signatur: 2015-7072 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Hein Schlotterbüx aus Buxtehude, wo die Hunde mit dem Schwanze bellen : ein Bilderbuch / 
Barbara Bartos-Höppner. Mit Bildern von Erich Hölle. - Stuttgart : Boje-Verl., 1966. - 24 S. : 
überw. Ill. ; quer-8° 
Signatur: 2015-7373 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Prins van die Tartare : Die verhaal van'n ryk se ondergang. / B. Bartos-Höppner [Uit die Duits 
Vertaal deur Marie de Kock]. - Kaapstad : Tafelberg - Uitg., 1966. - 134 S. 
Einheitssachtitel: Rettet den grossen Khan! <afr.> 
Signatur: 2015-9070 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Sturm über dem Kaukasus / B. Bartos-Höppner. - 7. - 10. Tsd. - Stuttgart : Union-Verl., 1966. 
- 234 S. 
Signatur: 2015-7289 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Aus einer Handvoll Ton / Barbara Bartos-Höppner. [Ill. von Marion und Rolf Meyn]. - Ham-
burg : Baken-Verl., c 1967. - 126 S. : Ill. ; 8° 
(Baken-Bücherei ; 17) 
Bestandsschutzmaßnahme Hamburg SUB 18 : Entsäuert 2011 
Signatur: 2015-7399 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Die Bucht der schwarzen Boote / Barbara Bartos-Höppner. - 7. bis 10. Tsd. - Stuttgart : 
Union-Verl., 1967. - 186 S. : Kt. 
Signatur: 2015-7331 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
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S.O.S., avalanches! / Barbara Bartos-Höppner. Traduit de l'allemand par Henriette Jouy. - 
Paris : Ed. La Farandole, 1967. - 154 S. : Ill. ; 19 cm 
(Collection Mille Épisodes) 
Einheitssachtitel: Achtung - Lawine! <fre.> 
Signatur: 2015-9119 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
I cavalieri del Volga / B. Bartos Höppner. [Trad. di Eugenia Martinez]. - Milano : Ed. La Sor-
gente, 1968. - 170 S. : Ill. 
(Collana Junior.) 
Einheitssachtitel: Kosaken gegen Kutschum-Khan <dt.> 
Signatur: 2015-9012 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Storm over the Caucasus / by B. Bartos-Höppner. Transl. by Anthea Ball. - New York : 
Walck, 1968. - X, 272 S. 
Einheitssachtitel: Sturm über dem Kaukasus <eng.> 
Signatur: 2015-9096 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Zwischen Gletschern und Feuerbergen : Arni findet zurück zu den Ponys von Gulldal / Bar-
bara Bartos-Höppner. - Würzburg : Arena-Verl., 1968. - 158 S. ; 8 ° 
(Arena-Taschenbuch ; 1090) 
Signatur: 2015-7085 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Hunters of Siberia / Transl. by Anthea Bell. Ill. by Peter Wywiorski.. - Leicester : Brockhamp-
ton Press, 1969. - 185 S. : Ill. 
Einheitssachtitel: Taigajäger <eng.> 
Signatur: 2015-9041 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Hunters of Siberia / by B. Bartos-Höppner. Transl. by Anthea Bell. - New York : Walck, 1969. 
- VIII, 242 S. 
Einheitssachtitel: Taigajäger. <eng.> 
Signatur: 2015-9054 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Marino lebt im Paradies / Barbara Bartos-Höppner. Ill. Angela Malz-Dziomba. - Stuttgart : 
Thienemann, 1969. - 109 S. : zahlr. Ill. ; 8 
Signatur: 2015-7496 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Schnüpperle : vierundzwanzig Geschichten zur Weihnachtszeit / Barbara Bartos-Höppner. 
Mit Ill. von Julia Wittkamp. - 40. Aufl. - München : cbj, c1969. - 158 S. : Ill. 
ISBN 3-570-02743-0 - 978-3-570-02743-1 
Signatur: 2015-7483 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Das Schützenfest : wie die Altkirchner doch noch zu ihrem Fest kommen / B. Bartos-Höpp-
ner. [Ill.: Erika Klemme]. - Würzburg : Arena-Verl., 1969. - 100 S. : Ill. ; 8 
Signatur: 2015-7519 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
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Storm over de Kaukasus / Barbara Bartos-Höppner. [Nederlandse vert.: A.B.H. van Bommel-
van Terwisga]. - Bussum : Van Holkema & Warendorf, cop. 1969. - 175 S. ; 20 cm 
Einheitssachtitel: Sturm über dem Kaukasus <dut.>. - Aus dem Dt. übers. 
Signatur: 2015-9106 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Taigajäger / B. Bartos-Höppner. Mit Textzeichn. von Peter Wywiorski. - 3. Aufl. - Stuttgart : 
Thienemann, 1969. - 254 S. : Ill. ; 8 
Signatur: 2015-7218 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Aljoscha und die Bärenmütze : was die Kinder aus dem Bärenwinkel erlebten / Barbara Bar-
tos-Höppner. [Ill.: Otmar Michel]. - 2. Aufl. - Würzburg : Arena-Verl., 1970. - 111 S. : Ill. ; 8° 
Signatur: 2015-7412 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Aufregung im Reimerhaus : Anne, Markus und Wolfgang halten zusammen / B. Bartos-
Höppner. - Würzburg : Arena-Verl., 1970. - 154 S. ; 8° 
(Arena-Taschenbuch ; 1148) 
Frühere Ausg. u.d.T.: Bartos-Höppner, Barbara: Aufregung im Reimerhaus 
Signatur: 2015-7137 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Die Bucht der schwarzen Boote / Barbara Bartos-Höppner. - Gekürzte Lizenzausg. - Zürich 
[u.a.] : Benziger, [ca. 1970]. - 191 S. ; 8° 
(Benziger Taschenbücher ; 97) 
Lizenz des Verl. Union, Stuttgart 
ISBN 3-545-35097-5 
Signatur: 2015-7357 
 
Die Laternenkinder / Bilder von Gisela Degler-Rummel. Text von Barbara Bartos-Höppner. - 
Gütersloh : Bertelsmann-Jugendbuchverl., 1970. - [14] Bl. : überw. Ill. ; gr. 8° 
Signatur: 2015-7522 
 
Bartos-Höppner, B.: 
Ein Ticket nach Moskau : Impressionen einer Reise / B. Bartos-Höppner. [Schutzumschl.: 
Foto Erika Schoof, Fotos: Heino Hase und Erika Schoof]. - 1. Aufl. - Würzburg : Arena-Verl., 
1970. - 120 S. : Ill. ; octavo 
Signatur: 2015-7548 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
L'héritage de Lia : Roman / Barbara Bartos-Höppner. [Trad. de l'allemand par A. Muller]. - 
Paris : Laffont, 1971. - 245 S. 
(Collection plein vent ; 81) 
Einheitssachtitel: Entscheide dich, Jo <franz.> 
Signatur: 2015-9038 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Die Königstochter aus Erinn / Barbara Bartos-Höppner. - 2. Aufl. - Stuttgart : Thienemann, 
1971. - 195 S. ; 20 cm 
ISBN 3-522-11680-1 
Signatur: 2015-7564 
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Bartos-Höppner, Barbara: 
The cossacks / B. Bartos-Höppner. Transl. by Stella Humphries. - London : Oxford Univ. 
Press, 1972. - 249 S. : Ill., Kt. ; 20 cm 
"First published 1959 under the title Kosaken Gegen Kutschum-Khan by K. Thienemanns 
Verlag, Stuttgart 
ISBN 0-19-272036-8 - 978-0-19-272036-8 
Signatur: 2015-8990 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Entscheide dich, Jo : Mädchenroman um eine unerwartete Erbschaft / Barbara Bartos-Höpp-
ner. - München : Goldmann, 1972. - 150 S. ; 18 cm 
(Goldmann Jugend-Taschenbücher ; Bd. Ju 34) 
ISBN 3-442-20034-2  (kart.)  
Signatur: 2015-7195 und 2015-7205 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Die Kinderfähre / [die Autoren der Kinderfähre sind: Barbara Bartos-Höppner; Hans 
Baumann ...]. Hrsg. von Hans Bödecker. Ill. von Rüdiger Stoye. - Stuttgart : Union Verl., 
1972. - 114 S. : zahlr. Ill. ; octavo 
ISBN 3-8002-5722-X 
Signatur: 2425-5268 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Pozor - laviny! / Barbara Bartosová-Höppnerová. [Transl. Jaromír Pr°uša. Ill. Jaroslav Lu-
kavský]. - Praha : Albatros, 1972. - 94 S. : Ill. 
(Knihy odvahy dobrodružství ; 124) 
Einheitssachtitel: Achtung - Lawine! <tschech.>. - Aus dem Dt. übers. 
Signatur: 2015-9122 
 
Tiergeschichten unserer Zeit : neue Erzählungen bekannter Schriftsteller / Barbara Bartos-
Höppner. Mit Beitr. von: Katherine Allfrey ... und einem Nachw. von Barbara Bartos-Höppner. 
[Ill. von Herbert Lentz]. - 1. Aufl. - Würzburg : Arena-Verl., 1972. - 188 S. : Ill. ; octavo 
ISBN 3-401-03627-0  (Pp.)  
Signatur: 2015-7632 
 
Abenteuergeschichten unserer Zeit : neue Erzählungen bekannter Schriftsteller / Barbara 
Bartos-Höppner. Mit Beitr. von Barbara Bartos-Höppner; Hans Baumann; Rudolf Braum-
burg.... [Innenill.: Kurt Schmischke]. - 1. Aufl. - Würzburg : Arena, 1973. - 172 S. : Ill. ; 21 cm 
Signatur: 2019-4844 
 
Kosakkugun shiberia o yuku / Barutosu=heppunā. - [Tokyo] : [Iwanami Shoten], 1973. - 448 
S. : Ill., Kt. ; 23 cm 
(Iwanami No Aizōban ; 40) 
Einheitssachtitel: Kosaken gegen Kutschum-Khan <japan.>. - In japan. Schr. - Aus dem Dt. 
übers. 
Signatur: 2015-9025 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Taigajäger / Barbara Bartos-Höppner. [Ill. von Peter Wywiorski. Umschlaggest.: Celestino 
Piatti. Umschlagbild: István Szász]. - Ungekürzte Ausg. - München : Dt. Taschenbuch-Verl., 
1973. - 186 S. : Ill. ; octavo 
(dtv ; 7106 : dtv-junior) 
Lizenz d. Thienemann-Verl., Stuttgart. 
ISBN 3-423-07106-0  (kart.)  
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Signatur: 2015-7221 und 1012-9162 
 
Am Montag fängt die Woche an : Geschichten, Bilder, Texte, Szenen, Comics, Rätsel, 
Spiele, Nachrichten, Gedichte : zweites Jahrbuch der Kinderliteratur / herausgegeben von 
Hans-Joachim Gelberg ; Beiträge von 134 Autoren, Jenny Aloni, Ingrid Bacher, Helmut 
Ballot, Agnija Barto, Barbara Bartos-Höppner [und 129 andere]. - 2. Auflage. - Weinheim ; 
Basel : BELTZ & Gelberg, 1974. - 335 Seiten. : zahlreiche Illustrationen (schwarz-weiß). 
(Jahrbuch der Kinderliteratur ; 2) 
ISBN 3-407-80220-X 
Signatur: 2458-7525 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Die Königstochter aus Erinn / Barbara Bartos-Höppner. - 3. Aufl. - Stuttgart : Thienemann, 
1974. - 195 S. ; 19 cm 
ISBN 3-522-11680-1  (Pp.)  
Signatur: 2015-7577 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Kosaken gegen Kutschum-Khan : das Abenteuer einer Eroberung / B. Bartos-Höppner. - 6. 
Aufl. - Stuttgart : Thienemann, 1974. - 303 S. ; 21 cm 
ISBN 3-522-10020-4  (Lw.)  
Signatur: 2015-7140 
 
Mädchengeschichten unserer Zeit : neue Erzählungen bekannter Schriftsteller für junge 
Mädchen von heute / Barbara Bartos-Höppner. Mit Beitr. von Katherine Allfrey ... Ill. von Aiga 
Rasch. - 1. Aufl. - Würzburg : Arena-Verl., 1974. - 152 S. : Ill. ; 21 cm 
ISBN 3-401-03699-8  (Pp.)  
Signatur: 2015-7726 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Marino lebt mit vielen Tieren : das Leben in einem Wildhüterhaus / Barbara Bartos-Höppner. 
Mit 25 Bildern von Angela Malz-Dziomba. - München : Goldmann, [1974]. - 141 S. : Ill. ; 18 
cm 
(Goldmann Jugend Taschenbücher ; Bd. Ju 111) 
ISBN 3-442-20111-X  (kart.)  
Signatur: 2015-7506 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Ein schönes Leben für die kleine Henne / Barbara Bartos-Höppner ; Marie-Luise Pricken. - 
Stuttgart : Thienemann, c 1974. - [12] Bl. : überw. Ill. ; 29 cm 
ISBN 3-522-41230-3  (Pp.)  
Signatur: 2015-7690 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Tausend Schiffe trieb der Wind : der abenteuerliche Aufbruch der Wikinger / Barbara Bartos-
Höppner. - Stuttgart : Thienemann, 1974. - 256 S. : Ill., Kt. 
ISBN 3-522-12030-2 
Signatur: 2015-7742 
 
Abenteuergeschichten unserer Zeit : neue Erzählungen bekannter Schriftsteller / Barbara 
Bartos-Höppner. Mit Beitr. von: Barbara Bartos-Höppner ... [Ill. von Kurt Schmischke]. - 2. 
Aufl., 18.-24. Tsd. - Würzburg : Arena-Verl., 1975. - 172 S. : Ill. ; 22 cm 
ISBN 3-401-03661-0 - ISBN  - 978-3-401-03661-8 - *ISBN 3-401-08661-0 
Signatur: 2015-7658 
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Bartos-Höppner, Barbara: 
Auf dem Rücken der Pferde / Barbara Bartos-Höppner. - 1. Aufl. - Bayreuth : Loewe, 1975. - 
207 S. : zahlr. Ill. 
Literaturverz. S. 205 - 207 
ISBN 3-7855-1710-6 
Signatur: 2015-7768 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Isoge sōgen no ō no moto e / [by Barbara Bartos-Höppner. Ill. by Victor G. Ambrus. Ueda 
Maniko]. - [Tokyo] : [Iwanami Shoten], 1975. - 346 S. : Ill., Kt. ; 22 cm 
(Iwanami No Aizōban ; 41) 
Einheitssachtitel: Rettet den großen Khan <japan.>. - In japan. Schr.  
Signatur: 2015-9083 
 
Schulgeschichten unserer Zeit : neue Erzählungen bekannter Schriftsteller / Barbara Bartos-
Höppner. Mit Beitr. von Manfred Bacher ...  Ill. von Herbert Lentz. - 1. Aufl. - Würzburg : 
Arena, 1975. - 162 S. : Ill. ; 21 cm 
ISBN 3-401-03737-4  (Pp.)  
Signatur: 2015-7784 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Krãlovskã dcera z Erinu / Barbara Bartosová-Höppnerová. [Transl. Anna Siebenscheinová. 
Ill. Eva Nevrlá]. - Praha : Albatros, 1976. - 124 S. : Ill. 
(Veronika) 
Einheitssachtitel: Die Königstochter aus Erinn <tschech.>. - Aus dem Dt. übers. 
Signatur: 2015-9164 
 
Mädchengeschichten unserer Zeit : neue Erzählungen bekannter Schriftsteller für junge 
Mädchen von heute / mit Beitr. von Katherine Allfrey ... Ill. von Aiga Rasch. - 2. Aufl.,  19.-28. 
Tsd. - Würzburg : Arena-Verl., 1976. - 152 S. : Ill. 
ISBN 3-401-03699-8 
Signatur: 2021-6379 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Aljoscha und die Bärenmütze : was die Kinder aus dem Bärenwinkel erlebten / Barbara Bar-
tos-Höppner. [Ill.: Otmar Michel]. - 3. Aufl., 16. - 30. Tsd. - Würzburg : Arena-Verl., 1976. - 
110 S. : Ill. ; 20 cm 
(Der blaue Punkt) 
ISBN 3-401-13009-9  (Pp.) - *ISBN 340113099  (Pp.)  
Signatur: 2015-7425 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Die Bucht der schwarzen Boote / B. Bartos-Höppner. - 1. Aufl. - Stuttgart : Thienemann, 
1976. - 186 S. : Kt. ; 19 cm 
Lizenz des Verl. Union, Stuttgart 
ISBN 3-522-12310-7  (Pp.)  
Signatur: 2015-7344 
 
Ich heiße Brummi / Barbara Bartos-Höppner. Gemalt von Erich Hölle. - Stuttgart : Thiene-
mann, 1976. - [14] Bl. : überw. Ill. ; 29 cm 
ISBN 3-522-41320-2  - *ISBN 3-552-41320-2 
Signatur: 2015-7823 
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Bartos-Höppner, Barbara: 
Die Königstochter aus Erinn : eine irische Liebesgeschichte / Barbara Bartos-Höppner. - Ge-
nehmigte Taschenbuchausg. - München : Goldmann, [1976]. - 159 S. ; 18 cm 
(Goldmann Jugend Taschenbücher ; Bd. Ju 168) 
Lizenz des Verl. Thienemann, Stuttgart 
ISBN 3-442-20168-3  (kart.)  
Signatur: 2015-7580 
 
Kriminalgeschichten unserer Zeit : bekannte Schriftsteller schildern spannende Fälle / Mit 
Beitr. von Barbara Bartos-Höppner ...  Ill. von Kurt Schmischke. - 1. Aufl. - Würzburg : Arena-
Verl., 1976. - 149 S. : Ill. ; 21 cm 
ISBN 3-401-03770-6  (Pp.)  
Signatur: 2015-7807 
 
Kalendergeschichten unserer Zeit : ein Hausbuch zum Jahreslauf ; Geschichten, Lieder und 
Gedichte ; Merkwürdiges und Merkenswertes zum Lesen und Vorlesen, Aufschreiben und 
Spielen / hrsg. von Barbara Bartos-Höppner. Graf. Gesamtgestaltung von Aiga Rasch. - 1. 
Aufl. - Würzburg : Arena-Verl., 1977. - 260 S. : Ill., Notenbeisp. ; 21 cm 
ISBN 3-401-03807-9  (Pp.)  
Signatur: 2015-7894 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Kosaken gegen Kutschum-Khan : das Abenteuer einer Eroberung / Bartos-Höppner. - 1. 
Aufl. - Würzburg : Arena->Verl., 1977. - 321 S. ; 18 cm 
(Arena-Taschenbuch ; Bd. 1302 : Abenteuer, ferne Länder) 
Lizenz des Verl. Thienemann, Stuttgart 
ISBN 3-401-01302-5  (kart.)  
Signatur: 2015-7153 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Die Mädchen von der Insel / Barbara Bartos-Höppner. - Neubearb. Fassung. - Stuttgart : 
Boje-Verl., 1977. - 157 S. : Kt. ; 21 cm 
Frühere Ausg. u.d.T.: Bartos-Höppner, Barbara: Die Töchter des Königsbauern. 
ISBN 3-414-11220-5  (Pp.)  
Signatur: 2015-7043 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Rettet den grossen Khan : vom Kampf des Tatarenfürsten Kutschum um sein Reich Sibir / B. 
Bartos-Höppner. - 5. Aufl. - Stuttgart : Thienemann, 1977. - 278 S. ; 22 cm 
ISBN 3-522-10010-7  (Pp.)  
Signatur: 2015-7247 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
[Tiermärchen] Tiermärchen. Barbara Bartos-Höppner erzählt Tiermärchen / [Ill. Christine Wil-
helm]. - Stuttgart : Thienemann, 1977. - 127 S. : Ill. ; 21 cm 
(Märchen bei Thienemann) 
ISBN 3-522-12490-1   
Signatur: 2015-7849 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Weißer Hengst aus der Prärie / Barbara Bartos-Höppner. [Zeichn.: Ulrik Schramm]. - 1. Aufl. 
- Bayreuth : Loewes, 1977. - 192 S. : Ill. 
(Silvermoon) 
ISBN 3-7855-1763-7   

https://doi.org/10.24355/dbbs.084-202310250839-0

https://katalog.ub.tu-braunschweig.de/vufind/Record/053988981
https://katalog.ub.tu-braunschweig.de/vufind/Record/438182634
https://katalog.ub.tu-braunschweig.de/vufind/Record/327846119
https://katalog.ub.tu-braunschweig.de/vufind/Record/054017726
https://katalog.ub.tu-braunschweig.de/vufind/Record/054049261
https://katalog.ub.tu-braunschweig.de/vufind/Record/054009189
https://katalog.ub.tu-braunschweig.de/vufind/Record/054009189
https://katalog.ub.tu-braunschweig.de/vufind/Record/054187141


B. Bartos, B. Nagel u.a.: Barbara Bartos-Höppner 1923-2023, S. 1-58 

 

35 

 

Signatur: 2015-7878 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
[Wintermärchen] Wintermärchen. Barbara Bartos-Höppner erzählt Wintermärchen / [Ill. Mo-
nika Cronshagen]. - 1. Aufl. - Stuttgart : Thienemann, 1977. - 127 S. : Ill. ; 21 cm 
(Märchen bei Thienemann) 
ISBN 3-522-12510-X   
Signatur: 2015-7865 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
The conquering ships / by Barbara Bartos-Höppner. Transl. by Anthea Bell. - London : An-
dersen Press, c1978. - 215 S. : Ill., Kt. ; 23 cm 
Einheitssachtitel: Tausend Schiffe trieb der Wind. <engl.>. - Aus dem Dt. übers. 
ISBN 0-905478-23-1 - 978-0-905478-23-4 
Signatur: 2015-9180 
 
Kinderlieder unserer Zeit : neue und alte Kinderlieder zu Spiel und Spaß, zum Tageslauf und 
durch das Jahr / hrsg. von Barbara Bartos-Höppner ... Die Ill. gestaltete Christine Wilhelm. - 
1. Aufl. - Würzburg : Arena-Verl., 1978. - 134 S. : zahlr. Ill. 
Enth. u.a.: Wacht auf!.  Im Frühtau zu Berge 
ISBN 3-401-03807-9   
Signatur: 2015-7917 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Die Ponys von Gulldal / Barbara Bartos-Höppner. - Stuttgart : Boje-Verl., 1978. - 188 S. 
Frühere Ausg. u.d.T.: Bartos-Höppner, Barbara: Der gezähmte Falke 
ISBN 3-414-11240-X 
Signatur: 2015-7098 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Rettet den großen Khan : vom Kampf des Tatarenfürsten Kutschum um sein Reich Sibir / 
Bartos-Höppner. - 1. Aufl. - [Würzburg] : Arena-Verl., 1978. - 247 S. ; 18 cm 
(Arena-Taschenbuch ; Bd. 1330 : Abenteuer, ferne Länder) 
Lizenzausg. des Verl. Thienemann , Stuttgart 
ISBN 3-401-01330-0  
Inhalt: Auswahlliste zum Dt. Jugendbuchpreis 
Signatur: 2015-7250 
 
Die schönsten Geschichten unserer Zeit : fesselnde Erzählungen namhafter deutscher Ju-
gendbuchautoren / Barbara Bartos-Höppner. [Ill.: Herbert Lentz ...]. - 1. Aufl. - [Würzburg] : 
Arena, 1978. - 129 S. : Ill. ; 18 cm 
(Arena-Taschenbuch ; Bd. 1321) 
ISBN 3-401-01321-1   
Signatur: 2015-7904 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Sturm über dem Kaukasus / Barbara Bartos-Höppner. - 3. Aufl., 11. - 26. Tsd. - Würzburg : 
Arena-Verl., 1978. - 262 S. ; 19 cm 
ISBN 3-401-03837-0   
Auswahlliste Dt. Jugendbuchpreis 
Signatur: 2015-7292 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
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Meine allerliebsten Bäume / Barbara Bartos-Höppner. Bilder von Monika Laimgruber. - Han-
nover [u.a.] : Schroedel, 1979. - 14 ungez. Bl. 
Auf d. Rücken: Bartos-Höppner-Laimgruber. 
ISBN 3-507-62348-X 
Signatur: 2023-9136 
 
Mine tolv træer / Barbara Bartos-Höppner. Illustreret af Monika Laimgruber. Dansk tekst Eva 
Glistrup. - KØbenhavn : HØst, 1979. - [12] Bl. : überw. Ill. ; 29 cm 
Einheitssachtitel: Meine allerliebsten Bäume <dan.>. - Aus dem Dt. übers. 
ISBN 87-14-17915-6 - 978-87-14-17915-1  
Signatur: 2015-9245 
 
Schulgeschichten unserer Zeit : neue Erzählungen bekannter Schriftsteller / Barbara Bartos-
Höppner. Mit Beitr. von Manfred Bacher ... und einem Nachw. von Barbara Bartos-Höppner. 
Ill. von Herbert Lentz. - 2. Aufl. - Würzburg : Arena-Verl., 1979. - 162 S. : Ill. ; 22 cm 
ISBN 3-401-03737-4  (Pp.)  
Signatur: 2015-7797 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Tysia̧c statków gnanych wiatrem / Barbara Bartos-Höppner.Tłumaczyli Krzysztof Radziwiłł .... 
- Warszawa : Inst. Wydawniczy, Nasza Ksie̜garnia, 1979. - 257 S. : Ill., Kt. ; 22 cm 
Einheitssachtitel: Tausend Schiffe trieb der Wind <poln.>. - Aus dem Dt. übers. 
ISBN 83-10-07591-X - 978-83-10-07591-8 
Signatur: 2015-9203 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Die Bonnins : eine Familie in Preußen / Barbara Bartos-Höppner. - Wien [u.a.] : Ueberreuter, 
1980. - 285 S. 
ISBN 3-8000-2677-5 
Signatur: 2015-7991 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Em dic camió camionás / Barbara Bartos-Höppner. Il.lustracions d'Erich Hölle. Traducció 
d'Olga Fuentes. - Barcelona : Juventud, 1980. - [14] Bl. : überw. Ill. ; 29 cm 
Einheitssachtitel: Ich heisse Brummi <cat.> 
ISBN 84-261-1693-0 - 978-84-261-1693-2 
Signatur: 2015-9229 
 
Das grosse Buch zur guten Nacht / hrsg. von Barbara Bartos-Höppner... Farbbilder von Mo-
nika Cronshagen. - Stuttgart : Thienemann, 1980. - 227 S. : Ill., Notenbeisp. ; 24 cm 
(Thienemanns Hausbücherei) 
ISBN 3-522-13130-4   
Signatur: 2015-8042 
 
Kriminalgeschichten unserer Zeit : bekannte Schriftsteller schildern spannende Fälle / Bar-
bara Bartos-Höppner. Mit Beitr. von Barbara Bartos-Höppner ... Ill. von Kurt Schmischke. - 2. 
Aufl. - Würzburg : Arena-Verl., 1980. - 149 S. : Ill. ; 21 cm 
ISBN 3-401-03770-6 - 978-3-401-03770-7 
Signatur: 2015-7810 
 
Meine allerliebsten Bäume / Barbara Bartos-Höppner. Bilder von Monika Laimgruber. - 2. 
Aufl. - Hannover [u.a.] : Schroedel, 1980. - [12] Bl. : überw. Ill. 
ISBN 3-507-62348-X  
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Signatur: 2015-7975 
 
Me llamo Camión Camionazo / Bárbara Bartos-Höppner. Ilustraciones de Erich Hölle. Tra-
ducción de Herminia Dauer. - 1. ed. - Barcelona : Ed. Juventud, 1980. - [26] S. : überw. Ill. ; 
29 cm 
Einheitssachtitel: Ich heisse Brummi <spa.>. - Aus dem Dt. übers. 
ISBN 84-261-1692-2 - 978-84-261-1692-5 
Signatur: 2015-9216 
 
My favourite trees / Barbara Bartos-Höppner. Pictures by Monika Laimgruber. - Glasgow : 
Blackie, 1980. - [12] Bl. : überw. Ill. ; 29 cm 
Einheitssachtitel: Meine allerliebsten Bäume. <engl.>. - Aus dem Dt. übers. 
ISBN 0-216-91051-X - 978-0-216-91051-5 
Signatur: 2015-9258 
 
Der polnische Leutnant und siebzehn andere Glaubensgeschichten bekannter Jugendbuch-
autoren / Barbara Bartos-Höppner (Hrsg.). Mit einem Nachw. von Hans Schachtner. [Zeichn.: 
Frank Ruprecht]. - 1. Aufl. - Düsseldorf : Patmos-Verl., 1980. - 192 S. : Ill. 
ISBN 3-491-79036-0  
Signatur: 2015-8055 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Silvermoon : de jonge hengst uit de prairie / Barbara Bartos-Höppner. [Nederlandse verta-
ling: Johan van Nieuwenhuizen. Ill.: Reintje Venema]. - Haarlem : Holland, cop. 1980. - 191 
S. : Ill. ; 21 cm 
Einheitssachtitel: Silvermoon, weisser Hengst aus der Prärie <dut.>. - Aus dem Dt. übers. 
Uebers. von: Silvermoon, weisser Hengst aus der Prärie 
ISBN 90-251-0396-0 - 978-90-251-0396-5 *geb 
Signatur: 2015-9232 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Taigajäger / Barbara Bartos-Höppner. Ill. von Alexandra Bräunling. - Bayreuth : Loewes-
Verl., 1980. - 349 S. : Ill. 
ISBN 3-7855-1816-1 
Signatur: 2015-7234 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Vikingar i västerled / Bartos-Höppner. [Från tyskan av Roland Adlerberth]. - Malmö [u.a.] : 
Bergh, 1980. - 299 S. : Ill., Kt. ; 23 cm 
Einheitssachtitel: Tausend Schiffe trieb der Wind <schwed.> 
ISBN 91-502-0574-9   
Signatur: 2015-9193 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Zwischen Cowboys und Comanchen / Barbara Bartos-Höppner [Zeichn.: Ulrik Schramm]. - 2. 
Aufl. - Bayreuth : Loewes, 1980. - 192 S. : Ill. 
(Silvermoon) 
ISBN 3-7855-1808-0 
Signatur: 2015-7959 
 
Abenteuergeschichten unserer Zeit : neue Erzählungen bekannter Schriftsteller / Barbara 
Bartos-Höppner. Mit Beitr. von: Barbara Bartos-Höppner ... [Ill.: Kurt Schmischke]. - 4. Aufl., 
32. - 36. Tsd. - Würzburg : Arena-Verl., 1981. - 172 S. : Ill. ; 21 cm 
ISBN 3-401-03661-0  (Pp.)  
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Signatur: 2015-7661 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Auf dem Rücken der Pferde : das Pferd als Schicksalsgefährte des Menschen / Barbara Bar-
tos-Höppner. - München : Dt. Taschenbuch-Verl., 1981. - 238 S. : Ill. ; 18 cm 
(dtv ; 7426 : dtv-Junior) 
ISBN 3-423-07426-4  (kart.)  
Signatur: 2015-7771 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Geschichten am Lagerfeuer / Barbara Bartos-Höppner. [Zeichn.: Werner Blaebst]. - 1. Aufl. - 
Bayreuth : Loewes, 1981. - 191 S. : Ill. 
(Silvermoon) 
ISBN 3-7855-1876-5   
Signatur: 2015-8084 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Das große Bartos-Höppner-Buch / Bilder von Alexandra Bräunling. - 1. Aufl. - Bayreuth : Loe-
wes, 1981. - 440 S. : Ill. ; 22 cm 
ISBN 3-7855-1860-9  (Pp.)  
Signatur: 2015-8068 
 
Mädchengeschichten unserer Zeit : neue Erzählungen bekannter Schriftsteller für junge 
Mädchen von heute / Barbara Bartos-Höppner. Mit Beitr. von: Katherine Allfrey ... Ill. von 
Aiga Rasch. - 4. Aufl., 36. - 40. Tsd. - Würzburg : Arena-Verl., 1981. - 152 S. : Ill. ; 21 cm 
ISBN 3-401-03699-8  (Pp.)  
Signatur: 2015-7739 
 
Meine allerliebsten Tiere / Barbara Bartos-Höppner. Bilder von Mary Rahn. - Hannover : 
Schroedel, 1981. - [12] Bl. : überw. Ill. 
ISBN 3-507-62357-9 
Signatur: 2015-8071 
 
My favourite animals / Barbara Bartos-Höppner. Pictures by Mary Rahn. - Galsgow : Blackie, 
1981. - [12] Bl. : überw. Ill. ; 29 cm 
Einheitssachtitel: Meine allerliebsten Tiere. <engl.>. - Aus dem Dt. übers. 
ISBN 0-216-91166-4 - 978-0-216-91166-6 
Signatur: 2015-9261 
 
Tiergeschichten unserer Zeit : neue Erzählungen bekannter Schriftsteller / Barbara Bartos-
Höppner. Mit Beitr. von Katherine Allfrey ... und einem Nachw. von Barbara Bartos-Höppner. 
Ill. von Herbert Lentz. - 6. Aufl., 46. - 51. Tsd. - Würzburg : Arena-Verl., 1981. - 188 S. : Ill. ; 
21 cm 
ISBN 3-401-03627-0  (Pp.)  
Signatur: 2015-7645 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Vreemdeling in het dorp / Barbara Bartos-Höppner. [Vert. uit het Duits door L.M.A. Sijmons-
Vuerhard. Ill.: Otmar Michel]. - Rotterdam : Christofoor, 1981. - 104 S. : Ill. ; 23 cm 
Uebers. von: Aljoscha und die Bärenmütze 
ISBN 90-6238-129-4 - 978-90-6238-129-6 *geb. 
Signatur: 2015-9135 
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Weihnachtsgeschichten unserer Zeit : bekannte Schriftsteller erzählen vom Weihnachtswun-
der / Barbara Bartos-Höppner. Mit Beitr. von: Katherine Allfrey ... [Ill. von Herbert Lentz]. - 6. 
Aufl., 43.- 48. Tsd. - Würzburg : Arena, 1981. - 165 S. : Ill. 
ISBN 3-401-03594-0 
Signatur: 2015-7551 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
[Zaubermärchen] Zaubermärchen. Barbara Bartos-Höppner erzählt Zaubermärchen / [Ill. 
Manfred Butzmann]. - Bonn : Verl. des Borromäusvereins, 1981. - 127 S. : Ill. ; 22 cm 
(Barbara Bartos-Höppner erzählt Märchen). - (Jahresband des Borromäusvereins) 
Lizenzausg. des Verl. Thienemann, Stuttgart 
ISBN 3-522-12740-4  (Pp. in Kassette) 
Signatur: 2015-7920 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Die Erben der Bonnins / Barbara Bartos-Höppner. - Wien [u.a.] : Ueberreuter, 1982. - 261 S. 
: graph. Darst. ; 21 cm 
ISBN 3-8000-2684-8 
Signatur: 2015-8152 
 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Der Freischütz von Carl Maria von Weber / Barbara Bartos-Höppner ; Franz Endler. Ill.: Burk-
hardt Wypior. - 1. Aufl. - Würzburg : Arena-Verl., 1982. - 48 S. : Ill. ; 22 cm + 1 Tonkassette 
(Opern für Kinder) 
mit Kassette 
ISBN 3-401-04601-2  (Pp.)  
Signatur: 2015-8149 
 
 
Das grosse Buch der schönsten Tiererzählungen / hrsg. von Barbara Bartos-Höppner und 
Burghard Bartos. Ausstattung und Ill. von Frank Ruprecht. - Stuttgart : Thienemann, 1982. - 
238 S. : Ill., Notenbeisp. 
(Thienemanns Hausbücherei) 
ISBN 3-522-13490-7 
Signatur: 2015-8181 
 
Das grosse Weihnachtsbuch / hrsg. von Barbara Bartos-Höppner und Burghard Bartos. Aus-
stattung und Ill. von Frank Ruprecht. - [3. Aufl.]. - Stuttgart : Thienemann, [1982]. - 239 S. : 
zahlr. Ill. und Notenbeisp. ; 24 cm 
(Thienemanns Hausbücherei) 
ISBN 3-522-12950-4 - 978-3-522-12950-3 
Signatur: 2015-7988 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
[Gruselmärchen] Gruselmärchen. Barbara Bartos-Höppner erzählt Gruselmärchen / [Ill. Hans 
Poppel]. - [3. Aufl.]. - Stuttgart : Thienemann, [1982]. - 127 S. : Ill. ; 21 cm 
(Märchen bei Thienemann) 
ISBN 3-522-13120-7 - 978-3-522-13120-9 
Signatur: 2015-8026 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
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De koningsdochter van Erin / Barbara Bartos-Höppner. [Vert.: Anneke Verhagen]. - Zeist : 
Christofoor, 1982. - 126 S. ; 23 cm 
Einheitssachtitel: Die Königstochter von Erinn <dut.> 
ISBN 90-6238-182-0 - 978-90-6238-182-1 *geb. 
Signatur: 2015-9151 
 
[Weihnachts-ABC] Weihnachts-ABC. Bartos-Höppners Weihnachts-ABC : ein Lesebuch für 
die ganze Familie / ausgedacht, zusammengetragen und aufgeschr. von Barbara Bartos-
Höppner unter Mitarb. von Burghard Bartos. Reich ausgestatt. mit Bildern von Arnhild Johne. 
- Bayreuth : Loewe, c 1982. - 350 S. : zahlr. Ill., Notenbeisp. 
Signatur: 2015-8110 
 
Das grosse Buch der schönsten Dorfgeschichten / hrsg. von Barbara Bartos-Höppner und 
Burghard Bartos. Mit Holzschn. von Fritz Lang. - Stuttgart : Thienemann, 1983. - 228 S. : Ill., 
Notenbeisp. ; 24 cm 
(Thienemanns Hausbücherei) 
Literaturverz. S. 228 
ISBN 3-522-13780-9  (Pp.)  
Signatur: 2015-8204 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Mō sugu kurisumasu / [von Barbara Bartos-Höppner. Ill. von Ursula Kirchberg. Ins Japan. 
übertr. durch Michio Naitō]. - Tokyo : Shinkyo Shuppansha, 1983. - 156 S. : Ill. ; 22 cm 
Einheitssachtitel: Schnüpperle <japan.>. - In japan. Schr. - Aus dem Dt. übers. 
Signatur: 2015-9148 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Ein schönes Leben für die kleine Henne / Barbara Bartos-Höppner. Mit Bildern von Tilman 
Michalski. - Orig.-Ausg., 2. Aufl., 13. - 18. Tsd. - München : Dt. Taschenbuch-Verl., 1983. - 
31 S. : überw. Ill. ; 18 cm 
(dtv ; 7517 : dtv-junior : Schreibschr) 
ISBN 3-423-07517-1 - 978-3-423-07517-6 
Signatur: 2015-7700 
 
Die Bucht der schwarzen Boote / B. Bartos-Höppner. - 1. Aufl. - Würzburg : Arena-Verl., 
1984. - 193 S. : Kt. ; 18 cm 
(Arena-Taschenbuch ; Bd. 1456) 
Lizenzausg. des Verl.  Thienemann, Stuttgart 
ISBN 3-401-01456-0  (kart.)  
Signatur: 2015-7360 
 
Das große Gespensterbuch / hrsg. von Barbara Bartos-Höppner und Burghard Bartos. Aus-
stattung und Ill. von Frank Ruprecht. - Stuttgart : Thienemann, 1984. - 240 S. : Ill. ; 24 cm 
(Thienemanns Hausbücherei) 
ISBN 3-522-13760-4 
Signatur: 2015-8262 
 
Kindergedichte unserer Zeit / ges. und hrsg. von Barbara Bartos-Höppner. Mit Zeichn. von 
Christien Wilhelm. - 1. Aufl. - Würzburg : Arena-Verl., 1984. - 149 S. : zahlr. Ill. 
ISBN 3-401-03993-8 
Signatur: 2015-8233 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
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Tausend Schiffe trieb der Wind / B. Bartos-Höppner. [Kt.: Margot Schaum]. - 1. Aufl. - Würz-
burg : Arena-Verl., 1984. - 269 S. : Kt. ; 18 cm 
(Arena-Taschenbuch ; Bd. 1480) 
Lizenzausg. des Verl. Thienemann, Stuttgart 
ISBN 3-401-01480-3 
Signatur: 2015-7755 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Die verkaufte Braut von Friedrich Smetana / Barbara Bartos-Höppner ; Franz Endler. Ill.: 
Marlene Seubert. - 1. Aufl. - Würzburg : Arena-Verl., 1984. - 43 S. : Ill. ; 22 cm + 1 Tonkas-
sette 
(Opern für Kinder)  
ISBN 3-401-04600-4  (Pp.)  
Signatur: 2015-8259 
 
[Weihnachts-ABC] Weihnachts-ABC. Bartos-Höppners Weihnachts-ABC : ein Lesebuch für 
die ganze Familie / ausgedacht, zusammengetragen und aufgeschr. von Barbara Bartos-
Höppner unter Mitarb. von Burghard Bartos. Reich ausgestattet mit Bildern von Arnhild 
Johne. - Lizenzausg. - Stuttgart : Europ. Bildungsgemeinschaft [u.a.], [1984]. - 350 S. : zahlr. 
Ill., Notenbeisp. ; 22 cm 
Lizenz des Loewes-Verl., Bayreuth 
Signatur: 2015-8136 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Aljoscha und die Bärenmütze / Barbara Bartos-Höppner. Mit Ill. von Otmar Michel. - 1. Aufl. - 
Würzburg : Arena-Verl., 1985. - 133 S. : Ill. ; 18 cm 
(Arena-Taschenbuch ; Bd. 1506) 
ISBN 3-401-01506-0  (kart.)  
Signatur: 2015-7438 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Elbsaga : ein Fluß erzählt Geschichte / Barbara Bartos-Höppner. - Hamburg : Oetinger, 
1985. - 255 S. : zahlr. Ill., Notenbeisp. ; 24 cm 
Hier auch später erschienene, unveränderte Nachdrucke 
ISBN 3-7891-2260-2 
Signatur: 2015-8288 und 2259-5645 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Kosaken gegen Kutschum-Khan : das Abenteuer einer Eroberung / Barbara Bartos-Höppner. 
Zeichnungen von Erich Hölle. - Bindlach : Loewe, 1985. - 345 S. : Ill., Kt. ; 21 cm 
(Lese-Riese) 
ISBN 3-7855-2011-5  (Pp.)  
Signatur: 2015-7166 
 
Die Laternenkinder / Barbara Bartos-Höppner., Mit Bilder von Gerlinde Keller. - München : 
Dt. Taschenbuch-Verl., 1985. - 31 S. : überw. Ill., Notenbeisp. ; 18 cm 
(Dtv junior ; 7555) 
ISBN 3-423-07555-4 
Signatur: 2015-7535 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Lieselott von Bonnin / Barbara Bartos-Höppner. - Wien : Ueberreuter, 1985. - 280 S. : graph. 
Darst. ; 21 cm 
ISBN 3-8000-2251-6 
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Signatur: 2015-8301 
 

The pied piper of Hamelin / Barbara Bartos-Höppner. Ill. by Annegert Fuchshuber. Transl. by 
Anthea Bell. - London : Hodder and Stoughton, 1985. - [12] Bl. : überw. Ill. ; 27 cm 
Einheitssachtitel: Der Rattenfänger von Hameln. <engl.>. - Aus dem Dt. übers. 
ISBN 0-340-36952-3 - 978-0-340-36952-4 
Signatur: 2015-9287 
 
Råttfångaren i Hameln / Barbara Bartos-Höppner. Bilder av Annegert Fuchshuber. Övers.: 
Maj Samzelius. - Stockholm : Pandemos, 1985. - [12] Bl. : überw. Ill. ; 27 cm 
Einheitssachtitel: Der Rattenfänger von Hameln <swe.>. - Aus dem Dt. übers. 
ISBN 91-7700-011-0 - 978-91-7700-011-2  
Signatur: 2015-9326  
 
Rottefangeren fra Hameln / Barbara Bartos-Höppner. Illustreret af Annegert Fuchshuber.På 
dansk ved Eva Glistrup. - Copenhagen : Sommer & Sørensen, 1985. - [12] Bl. : überw. Ill. ; 
27 cm 
Einheitssachtitel: Der Rattenfänger von Hameln <dan.>. - Aus dem Dt. übers. 
ISBN 87-7499-537-5 - 978-87-7499-537-1  
Signatur: 2015-9313 
 
Die rottevanger van Hameln / Barbara Bartos-Höppner. Illustrasies deur Annegert Fuchshu-
ber. [Afrikaans deur Erne Potgieter]. - 1ste Afrikaanse uitg. - Kaapstad [u.a.] : Human & 
Rousseau, 1985. - [12] Bl. : überw. Ill. ; 26 cm 
Einheitssachtitel: Der Rattenfänger von Hameln <afr.> 
ISBN 0-7981-1848-2 - 978-0-7981-1848-4 
Signatur: 2015-9300 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Geschichten am Lagerfeuer / Barbara Bartos-Höppner. [Ill.: Werner Blaebst]. - Ravensburg : 
Maier, [1986]. - 190 S. : Ill. ; 18 cm 
(Silvermoon / Barbara Bartos-Höppner) 
(Ravensburger Taschenbuch ; Bd. 1518 : Abenteuer) 
ISBN 3-473-51518-3  (kart.)  
Signatur: 2015-8097 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
[Gruselmärchen] Gruselmärchen. Barbara Bartos-Höppner erzählt Gruselmärchen / [Ill. von 
Hans Poppel]. - Vollst. Taschenbuchausg., Lizenzausg. - München : Knaur, [1986]. - 127 S. : 
Ill. ; 18 cm 
(Knaur ; 1473) 
Lizenzausg. des Verl. Thienemann, Stuttgart 
ISBN 3-426-01473-4  (kart.)  
Signatur: 2015-8039 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Meine allerliebsten Blumen / Barbara Bartos-Höppner. Mit Bildern von Monika Laimgruber. - 
Hildesheim : Gerstenberg, 1986. - [12] Bl. : überw. Ill. 
ISBN 3-8067-4048-8 
Signatur: 2015-8327 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
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Nun singet und seid froh : ein Adventskalender zum Vorlesen, Singen und Basteln / Barbara 
Bartos-Höppner ; Annegert Fuchshuber. Mit 24 Bastelbögen von Marie-Theres Vennekötter. 
- 1. Aufl. - Lahr : Kaufmann, 1986. - [74] Bl. : zahlr. Ill., Notenbeisp. ; 25 cm 
ISBN 3-7806-0545-7  (spiralgeh. (Pr. nicht mitget.)) 
Signatur: 2015-8343 
 
Sankt Nikolaus, der gute Mann / Barbara Bartos-Höppner. Bilder von Eva Johanna Rubin. - 
Wien [u.a.] : Betz, 1986. - 28 S. : überw. Ill. 
ISBN 3-219-10345-6 
Signatur: 2015-8330 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Schnüpperle kommt in die Schule / Barbara Bartos-Höppner. Mit Ill. von Julia Wittkamp. - 17. 
Aufl. - München : cbj, c1986. - 187 S. : Ill. 
ISBN  - 978-3-570-05223-5 
Signatur: 2015-8369 
 
[Tiermärchen] Tiermärchen Barbara Bartos-Höppner erzählt Tiermärchen / [Ill. von Christine 
Wilhelm]. - Vollst. Taschenbuchausg. - München : Droemersche Verl.-Anst Knaur, [1986]. - 
127 S. : Ill. ; 18 cm 
(Knaur ; 1419) 
Lizenzausg. des Verl. Thienemann, Stuttgart 
ISBN 3-426-01419-X  (kart.) 
Signatur: 2015-7852 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
[Zaubermärchen] ZaubermärchenBarbara Bartos-Höppner erzählt Zaubermärchen / [Ill. von 
Manfred Butzmann]. - Vollst. Taschenbuchausg. - München : Knaur, [1986]. - 127 S. : Ill. ; 18 
cm 
(Knaur ; 1472) 
Lizenzausg. des Verl. Thienemann, Stuttgart 
ISBN 3-426-01472-6  (kart.)  
Signatur: 2015-7933 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Zwischen Cowboys und Comanchen /Barbara Bartos-Höppner [Ill. Ulrik Schramm]. - Lizenz-
ausg., [1. Aufl.]. - Ravensburg : Maier, [1986]. - 191 S. : Ill. ; 18 cm 
(Silvermoon / Barbara Bartos-Höppner) 
(Ravensburger Taschenbuch ; 1517 : Abenteuer) 
ISBN 3-473-51517-5  (kart.)  
Signatur: 2015-7962 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Die Bonnins : eine Familie in Preußen ; Roman / Barbara Bartos-Höppner. - Vollst. Taschen-
buchausg. - München : Knaur, 1987. - 285 S. ; 18 cm 
(Knaur ; Bd. 1287) 
Lizenzausg. des Verl. Ueberreuter, Wien 
ISBN 3-426-01287-1  (kart.)  
Signatur: 2015-8000 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Die Erben der Bonnins : Roman / Barbara Bartos-Höppner. - Vollst. Taschenbuchausg. - 
München : Knaur, 1987. - 261 S. : graph. Darst. ; 18 cm 
(Knaur ; 1288) 
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Lizenzausg. des Verl. Ueberreuter, Wien, Heidelberg 
ISBN 3-426-01288-X  (kart.)  
Signatur: 2015-8165 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
...lebt der große Name noch : 100 Porträts aus Deutschlands Geschichte, Kultur, Politik und 
Forschung / Barbara Bartos-Höppner ; Burghard Bartos. - Wien : Ueberreuter, 1987. - 210 S. 
: zahlr. Ill. 
ISBN 3-8000-1434-3 
Signatur: 2015-8385 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Norddeutsche Feste und Bräuche : unterwegs zu traditionellen Festen und Bräuchen von 
den deutschen Küsten bis zu Harz und Emsland / Barbara Bartos-Höppner ; Burghard Bar-
tos. - Frankfurt a.M. : Umschau-Verl., 1987. - 216 S. : zahlr. Ill. ; 28 cm 
ISBN 3-524-63040-5 
Signatur: 2015-8398 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Das Osterbuch für die ganze Familie / Barbara Bartos-Höppner ; Burghard Bartos. Zeichn. 
von Arnhild Johne. - Wien : Ueberreuter, 1987. - 207 S. : Ill., Notenbeisp. ; 23 cm 
Signatur: 2015-8372 
 
The pied piper of hamlin / Barbara Bartos-Höppner. Ill. by Annegert Fuchshuber. Transl. by 
Anthea Bell. - New York : Harpercollins, 1987. - [12] Bl. : überw. Ill. 
Einheitssachtitel: Der Rattenfänger von Hameln <eng.> 
ISBN 0-397-32239-9 - 978-0-397-32239-8 
Signatur: 2015-9290 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Sturm über dem Kaukasus / Barbara Bartos-Höppner. - Würzburg : Arena-Verl., 1987. - 262 
S. 
(Arena-Taschenbuch ; 1554) 
ISBN 3-401-01554-0 
Signatur: 2015-7302 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Vive la liberté! / texte B. Bartos-Höppner. Images: T. Michalski. [Trad. française de Louis 
Yvon Chaballe]. - Tournai : Casterman, c1987. - [16] Bl. : zahlr. Ill. 
(Le croque-livres ; 73) 
Einheitssachtitel: Ein schönes Leben für die kleine Henne <fra.> 
ISBN 2-203-13873-4 - 978-2-203-13873-5 
Signatur: 2015-9177 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Weisser Hengst aus der Prärie / Barbara Bartos-Höppner. [Ill.: Ulrik Schramm]. - [3. Aufl.]. - 
Ravensburg : Maier, [1987]. - 191 S. : Ill. ; 18 cm 
(Silvermoon / Barbara Bartos-Höppner) 
(Ravensburger Taschenbücher ; 981 : Abenteuer) 
ISBN 3-473-38981-1  (kart.)  
Signatur: 2015-7881 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
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Denkt euch, ich hab das Christkind gesehen : ein Spiel- und Bastelkalender für den Advent / 
Barbara Bartos-Höppner. Farbbilder von Arnhild Johne. Bastelbögen von Bruno Wegschnei-
der. - Wien [u.a.] : Betz, 1988. - [63] Bl. : Ill., Notenbeisp. ; 25 cm 
In Spiralheftung 
ISBN 3-219-10435-5  (spiralgeh.)  
Signatur: 2015-8424 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Ferien mit Schnüpperle / Barbara Bartos-Höppner. [Ill. von Ursula Kirchberg]. - 12. Aufl. - 
München : Bertelsmann, 1988. - 127 S. : Ill. ; 22 cm 
ISBN 3-570-07429-3  (Pp.)  
Signatur: 2015-7616 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Schnüpperle : vierundzwanzig Ostergeschichten / Barbara Bartos-Höppner. Mit Zeichn. von 
Gisela Degler-Rummel. - 4. Aufl. - München : Bertelsmann, 1988. - 124 S. : zahlr. Ill. ; 22 cm 
ISBN 3-570-03597-2  (Pp.)  
Signatur: 2015-8217 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Schnüpperle hat Geburtstag / Barbara Bartos-Höppner. Ill. von Gisela Degler-Rummel. - 1. 
Aufl. - München : Bertelsmann, 1988. - 126 S. : 22 cm. 
ISBN 3-570-05860-3 
Signatur: 2015-8408 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Die Waldmaus macht einen Weihnachtsbesuch / Barbara Bartos-Höppner. Ill. Von Erika 
Dietzsch-Capelle. – Orberursel/Ts.: Neuer Finken-Verl., 1988. – [12] Bl.; überw. Ill. : 30 cm 
ISBN 3-8084-1151-1 
Signatur: 2015-8437 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Aljoscha und die Bärenmütze / Barbara Bartos-Höppner. Mit Ill. von Otmar Michel. - 2. Aufl., 
9. - 12. Tsd. - Würzburg : Arena-Verl., 1989. - 133 S. : Ill. ; 18 cm 
(Arena-Taschenbuch ; Bd. 1506) 
ISBN 3-401-01506-0  (kart.)  
Signatur: 2015-7441 
 
Das Friedensfest / Barbara Bartos-Höppner. Mit Bildern von Erich Hölle. - Wien [u.a.] : Betz, 
1989. - [26] S. : überw. Ill. ; 27 cm 
ISBN 3-219-10453-3 
Signatur: 2015-8453 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Kosaken gegen Kutschum-Khan / Bartos-Höppner. - Bergisch Gladbach : Lübbe, 1989. - 384 
S. : Ill., Kt. ; 18 cm 
(Bastei Lübbe ; Bd. 50009 : Jugendbuch) 
Lizenzausg. des Verl. Loewe, Bindlach 
ISBN 3-404-50009-1  (kart.)  
Signatur: 2015-7179 
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Riesengebirge in alten Ansichtskarten / hrsg. von Barbara Bartos-Höppner. - 2. Aufl. - Würz-
burg : Weidlich/Flechsig, 1989. - 95 S. : überw. Ill., Kt. ; 15 x 21 cm 
(Deutschland in alten Ansichtskarten) 
ISBN 3-88189-078-5  (Pp.)  
Signatur: 2015-8194 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Von Aachener Printen bis Zürcher Leckerli : eine Reise durch weihnachtliche Backstuben / 
Barbara Bartos-Höppner ; Burghard Bartos. Ill. von Christine Kreiner. - Wien : Ueberreuter, 
1989. - 248 S. : Ill. ; 25 cm 
ISBN 3-8000-3317-8 
Signatur: 2015-8479  
 
Das grosse Reimebuch für Kinder / hrsg. von Barbara Bartos-Höppner. Mit Bildern von Mo-
nika Laimgruber. - Wien [u.a.] : Betz, 1990. - 160 S. : zahlr. Ill. ; 32 cm 
ISBN 3-219-10501-7 
Signatur: 2015-8482 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Die Königstochter aus Erinn / Barbara Bartos-Höppner. - 1. Aufl. - Würzburg : Arena-Verl., 
1990. - 199 S. ; 18 cm 
(Arena-Taschenbuch ; Bd. 1657) 
ISBN 3-401-01657-1  (kart.)  
Signatur: 2015-7593 

Bartos-Höppner, Barbara: 
Muz, kleiner Muz / Barbara Bartos-Höppner. Mit Ill. von Frank Ruprecht. - Stuttgart [u.a.] : 
Hoch, 1990. - 150 S. ; 21 cm 
ISBN 3-7779-0441-4  (Pp.)  
Signatur: 2015-8495 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Die Ponys von Gulldal / Barbara Bartos-Höppner. [Innenill.: Marc Bee]. - Bergisch Gladbach : 
Lübbe, 1990. - 207 S. : Ill. ; 18 cm 
(Bastei-Lübbe-Taschenbuch ; 50020 : Jugendbuch : Zebra) 
ISBN 3-404-50020-2  (kart.)  
Signatur: 2015-7108 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Rettet den grossen Khan / Bartos-Höppner. - Lizenzausg. - Bergisch Gladbach : Lübbe, 
1990. - 303 S. : Ill. ; 18 cm 
(Bastei Lübbe ; Bd. 50014 : Jugendbuch) 
ISBN 3-404-50014-8  (kart.)  
Signatur: 2015-7263 
 
Kommst du mit, Kolja? / Barbara Bartos-Höppner. Mit Bildern von Annegert Fuchshuber. - 
Orig.-Ausg., 2. Aufl. - München : Dt. Taschenbuch-Verl., 1991. - 28 S.#. : überw. Ill. ; 19 cm 
(dtv ; 7594 : dtv-junior : Lesebär : Grosse Druckschrift) 
ISBN 3-423-07594-5  (kart.)  
Signatur: 2015-8440 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
[Kurisumasu no omoide] / [von Barbara Bartos-Höppner. Ins Japan. übertr. durch Lokowandt 
Yasuko]. - Tokio : Shinkyo Shuppansha, 1991. - 298 S. : zahlr. Ill. ; 21 cm 
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Einheitssachtitel: Weihnachts-ABC <japan.>. - In japan. Schr. - Aus dem Dt. übers. 
ISBN 4-400-52379-9 - 978-4-400-52379-6 
Signatur: 2015-9274 
 
Maria / erzählt von Barbara Bartos-Höppner. Mit Bildern von Relindis Agethen. - Stuttgart : 
Dt. Bibelges., 1991. - 28, [3] S. : überw. Ill. 
(Gestalten der Bibel / erzählt von Barbara Bartos-Höppner. Mit Bildern von Relindis Agethen 
; [2]) 
Die Geschichte der Maria steht in der Bibel in Lukas 1,26-56; 2,1-52; Matthäus 1,18-2,23; Jo-
hannes 2,1-11; 11,46-57; 18,1-19,30; Apostelgeschichte 1,14; 2,1-42 
ISBN 3-438-04332-7 
Signatur: 2015-8547 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Ponyfest mit Schnüpperle und andere neue Erlebnisse / Barbara Bartos-Höppner. Ill. von Ur-
sula Kirchberg. - 12. Aufl. - München : Bertelsmann, 1991. - 125 S. : Ill. ; 22 cm 
ISBN 3-570-07588-5  (Pp.)  
Signatur: 2015-7674 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Schnüpperle und sein grüner Garten / Barbara Bartos-Höppner. Mit Zeichn. von Gisela Deg-
ler-Rummel. - 1. Aufl. - München : Bertelsmann, 1991. - 120 S. : Ill. ; 22 cm 
ISBN 3-570-07982-1 
Signatur: 2015-8518 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Silvermoon / Barbara Bartos-Höppner. - Lizenzausg. - Ravensburg : Maier, 1991. - 191, 191, 
190 S. : Ill. 
(Ravensburger Taschenbücher ; 1793 : Abenteuer) 
Die Vorlage enth. insgesamt 3 Werke 
Lizenz des Loewe-Verl., Bayreuth 
ISBN 3-473-51793-3 
Signatur: 2015-8107 
 
 
Unterwegs mit Brummi / Barbara Bartos-Höppner ; Michael Keller. - Oberursel/Ts. : Neuer 
Finken-Verl., 1991. - [12] Bl. ; 30 cm 
ISBN 3-8084-1301-8 
Signatur: 2015-7836 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
[Weihnachts-ABC] Weihnachts-ABCBartos-Höppners Weihnachts-ABC : [ein Lesebuch für 
die ganze Familie] / Mit Ill. von Arnhild Johne. - Orig.-Ausg. - Bergisch Gladbach : Lübbe, 
1991. - 350 S. : zahlr. Ill., Notenbeisp. ; 18 cm 
(Bastei Lübbe ; Bd. 11764 : Allgemeine Reihe) 
ISBN 3-404-11764-6  (kart.)  
Signatur: 2015-8123 
 
Zaubertopf und Zauberkugel / Barbara Bartos-Höppner. Gemalt von Dušan Kállay. - Ravens-
burg : Maier, 1991. - [14] Bl. : überw. Ill. ; 27 cm 
ISBN 3-473-33521-5 
Signatur: 2015-8505 
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Bartos-Höppner, Barbara: 
Lieselott von Bonnin : eine preußische Familiensaga ; Roman / Barbara Bartos-Höppner. - 
Vollst. Taschenbuchausg. - München : Knaur, 1992. - 280 S. : graph. Darst. ; 18 cm 
(Knaur ; 3079) 
Lizenz des Verl. Ueberreuter, Wien 
ISBN 3-426-03078-0  (kart.) 
Signatur: 2015-8314 
 
Rübezahl / Barbara Bartos-Höppner. Bilder von Erich Hölle. - Wien [u.a.] : Betz, 1992. - [26] 
S. : überw. Ill. ; 28 cm 
ISBN 3-219-10537-8  (Pp.)  
Signatur: 2015-8550 
 
Katinka, der Bär und das Flüstern im Schilf / Barbara Bartos-Höppner ; Herbert Holzing. - 
München : Bertelsmann, 1993. - [14] Bl. : überw. Ill. ; 24 x 31 cm 
ISBN 3-570-07980-5   
Signatur: 2015-8563 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Die Mädchen von der Insel / Barbara Bartos-Höppner. - 1. Aufl. - München : Bertelsmann, 
1993. - 219 S. : Kt. ; 18 cm 
ISBN 3-570-20095-7  (kart.)  
Signatur: 2015-7056 
 

Bartos-Höppner, Barbara: 
Schnüpperle : vierundzwanzig Geschichten für die Weihnachtszeit / Barbara Bartos-Höpp-
ner. - 28. Aufl. - München : Bertelsmann, 1993. - 134 S. : Ill. ; 22 cm 
ISBN 3-570-02743-0 - 978-3-570-02743-1 
Signatur: 2015-7467 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Die Schuld der Grete Minde / Barbara Bartos-Höppner. - 2. Aufl. - München : Bertelsmann, 
1993. - 410 S. ; 22 cm 
ISBN 3-570-01227-1  (Pp.)  
Signatur: 2015-8576 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Schnüpperle auf Reisen und andere neue Geschichten / Barbara Bartos-Höppner. Mit 
Zeichn. von Gisela Degler-Rummel. - 1. Aufl. - München : Bertelsmann, 1994. - 122 S. : Ill. ; 
22 cm 
ISBN 3-570-12119-4  (Pp.)  
Signatur: 2015-8592 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Die Bonnins : eine Familie in Preußen / Barbara Bartos-Höppner. - Hameln : Niemeyer, 
1995. - 408 S. ; 23 cm 
(Edition Richarz, Bücher in grosser Schrift) 
Signatur: 2015-8013 
 
Der Rattenfänger von Hameln / Barbara Bartos-Höppner. Bilder von Annegert Fuchshuber. - 
Genehmigte Taschenbuchausg. - München : Omnibus, 1995. - [27] S. : überw. Ill. ; 18 cm 
(Omnibus ; 20148) 
Lizenz des Betz-Verl., Wien, München 
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Signatur: 2021-0485 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Schnüpperle kommt in die Schule / Barbara Bartos-Höppner. Mit Zeichn. von Gisela Degler-
Rummel. - 11. Aufl. - München : Bertelsmann, 1995. - 124 S. : Ill. ; 22 cm 
ISBN 3-570-05223-0  (Pp.)  
Signatur: 2015-8356 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Sturm über dem Kaukasus / Barbara Bartos-Höppner. - Genehmigte Taschenbuchausg. - 
München : Omnibus, 1995. - 252 S. : Ill., Kt. ; 18 cm 
(Omnibus ; Bd. 20215) 
ISBN 3-570-20215-1  (kart.)  
Signatur: 2015-7315 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Weit und breit Weihnachtszeit : ein Hausbuch für alle, die sich auf das schönste Fest freuen / 
Barbara Bartos-Höppner. Mit Ill. von Wilfried Blecher. - 1. Aufl. - München : Bertelsmann, 
1995. - 116 S. : zahlr. Ill., Notenbeisp. ; 29 cm 
ISBN 3-570-12094-5  (Hgewebe)  
Signatur: 2015-8615 
 
Der Rattenfänger von Hameln / Barbara Bartos-Höppner. Bilder von Annegert Fuchshuber. - 
Wien [u.a.] : Betz, 1995. - [14] Bl. : überw. Ill. ; 27 cm 
ISBN 3-219-10282-4  (Pp.)  
Signatur: 2015-8246 und 2021-0414 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Aljoscha und die Bärenmütze : was die Kinder aus dem Bärenwinkel erlebten / Barbara Bar-
tos-Höppner. Mit Ill. von Otmar Michel. - Neuausg., 31. - 35. Tsd. - Stuttgart : Verl. Freies 
Geistesleben, 1996. - 118 S. : Ill. ; 21 cm 
ISBN 3-7725-1564-9  (Pp.)  
Signatur: 2015-7454 
 
Hans Hampel : eine Geschichte / von Barbara Bartos-Höppner. Mit Bildern von Julia Witt-
kamp. - Freiburg im Breisgau [u.a.] : Herder, 1996. - [26] S. : überw. Ill. ; 23 x 22 cm 
ISBN 3-451-26016-6  (Pp.)  
Signatur: 2015-8644 
 
Kein Platz für die Spatzen? / Barbara Bartos-Höppner. Ill. von Christine Krais. - Mödling [u.a.] 
: Verl. St. Gabriel, 1996. - [26] S. : überw. Ill. ; 30 cm 
ISBN 3-85264-498-4  (Pp.)  
Signatur: 2015-8628 
 
König Artus / nacherzählt von Andrew Matthews. Ill. von Peter Utton. Ins Dt. übertr. Von Bar-
bara Bartos-Höppner. – Freiburg i.Br. u.a.: Herder, 1996. – 109 S. ; zahlr. Ill. ; 27 cm 
ISBN 3-451-26047-6 
Signatur: 2015-8657 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Mo guan yu mo qiu / wen Babala Habona. Tu Dusang Kaili. Yi Hu Fangfang. - Chu ban. - 
Taibei Shi : fa xing zhe Mai tian chu ban you xian gong si, 1996. - [24] p. : col. ill. ; 28 cm 
(Guo ji Antusheng da jiang jing xuan ; 11) 
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Einheitssachtitel: Zaubertopf und Zauberkugel <chines.>. - In chines. Schr. - Aus dem Dt. 
übers. 
Text accompanied with zhu yin fu hao 
ISBN 957-745-075-X - 978-957-745-075-3 
Signatur: 2015-9342 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Die Schuld der Grete Minde / Barbara Bartos-Höppner. - ungekürzte Ausg. - München : 
Goldmann, 1996. - 410 S. 
(Goldmann ; 43472) 
Lizenz des Verl. Bertelsmann, München 
Signatur: 2015-8589 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Die Erben der Bonnins : Roman / Barbara Bartos-Höppner. - Hameln : Niemeyer, 1997. - 460 
S. : graph. Darst. ; 23 cm 
(Edition Richarz, Bücher in großer Schrift) 
ISBN 3-8271-1971-5  (Gb.)  
Signatur: 2015-8178 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Die Königstochter aus Erinn / Barbara Bartos-Höppner. - 1. Aufl. der Neuausg., Jub.-Ausg. - 
Stuttgart : Verl. Freies Geistesleben, 1997. - 152 S. 
Frühere Ausg. im Verl. Thienemann, Stuttgart, erschienen 
In neuer Rechtschreibung 
ISBN 3-7725-1621-1   
Signatur: 2015-7603 
 
[Pocahontas Häuptlingstochter <russ.>] Pokachontas - doéc' voézdja / pereskaz Barbary 
Bartos-Chepner. Ill. Gerlindy Mader. Per. S. Fridljand. - Moskva : Izdat. Raduga, 1997. - [24] 
S. : überw. Ill. 
Einheitssachtitel: Pocahontas Häuptlingstochter <russ.>. - In kyrill. Schr. - Aus dem Dt. 
übers. 
ISBN 5-05-004471-5 
Signatur: 2015-9355 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Pocahontas Häuptlingstochter / erzählt von Barbara Bartos-Höppner. Mit Bildern von Ger-
linde Mader. - 3. Aufl. - Esslingen [u.a.] : Esslinger Verl. Schreiber, 1997. - [26] S. : zahlr. Ill. 
ISBN 3-480-20033-8 
Signatur: 2015-8631 
 
[Pocahontas Häuptlingstochter <dän.>] Pocahontas høvdingedatteren / fortalt af Barbara 
Bartos-Höppner. Med tegninger af Gerlinde Mader. [Overs.: Mette Jørgensen]. - 1. opl. - 
[Risskov] : Klematis, 1997. - [12] Bl. : überw. Ill. 
Einheitssachtitel: Pocahontas Häuptlingstochter <dän.> 
ISBN 87-7721-829-9 
Signatur: 2015-9368 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Schnüpperle : vierundzwanzig Geschichten zur Weihnachtszeit / Barbara Bartos-Höppner. 
Mit Ill. von Julia Wittkamp. - 32. Aufl. - München : Bertelsmann, 1997. - 158 S. : Ill. 
ISBN 3-570-02743-0 - 978-3-570-02743-1 
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Signatur: 2015-7470 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Schnüpperle ist der Größte / Barbara Bartos-Höppner. Mit Ill. von Julia Wittkamp. - 1. Aufl. - 
München : Bertelsmann, 1997. - 158 S. : Ill. 
ISBN 3-570-12221-2 
Signatur: 2015-8673 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Schnüpperle und das Ponyfest und andere neue Erlebnisse / Barbara Bartos-Höppner. Mit 
Ill. von Julia Wittkamp. - 14. Aufl. - München : Bertelsmann, 1997. - 156 S. : Ill. ; 22 cm 
*ISBN 3-570-07568-5  (Pp.)  
Signatur: 2015-7687 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Elbsaga : ein Fluss erzählt Geschichte / Barbara Bartos-Höppner. - Husum : Husum, 1998. - 
256 S. : Ill., Kt., Notenbeisp. 
ISBN 3-88042-861-1  (Gb.)  
Signatur: 2015-8291 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Schnüpperle hat Geburtstag / Barbara Bartos Höppner. - 4. Aufl. - München : Bertelsmann, 
1998. - 152 S. : Ill. ; 22 cm 
ISBN 3-570-05860-3  (Pp.) 
Signatur: 2015-8411 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Schnüpperle und sein bester Freund / Barbara Bartos-Höppner. Mit Ill. von Julia Wittkamp. - 
4. Aufl. - München : Bertelsmann, 1998. - 156 S. : Ill. ; 22 cm 
ISBN 3-570-05861-1  (Pp.)  
Signatur: 2015-8466 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Schnüpperle und sein grüner Garten / Barbara Bartos-Höppner. Mit Ill. von Julia Wittkamp. - 
2. Aufl. - München : Bertelsmann, 1998. - 157 S. : Ill. ; 22 cm 
ISBN 3-570-07982-1  (Pp.)  
Signatur: 2015-8521 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Mit Schnüpperle durchs ganze Jahr : Geschichten, Spiele, Rätsel, Basteleien / Barbara Bar-
tos-Höppner. Mit Ill. von Julia Wittkamp. Hrsg. von Bertrun Jeitner-Hartmann. - 1. Aufl. - Mün-
chen : Bertelsmann, 1999. - 119 S. : zahlr. Ill. ; 29 cm 
ISBN 3-570-12359-6  
Signatur: 2015-8699 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Schnüpperle auf Reisen und andere neue Geschichten / Barbara Bartos-Höppner. Mit ill. von 
Julia Wittkamp. - 2. Aufl. - München : Bertelsmann, 1999. - 155 S. : Ill. ; 22 cm 
ISBN 3-570-12119-4  
Signatur: 2015-8602 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
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Schnüpperle macht Ferien / Barbara Bartos-Höppner. Mit Ill. von Julia Wittkamp. - 15. Aufl. - 
München : Bertelsmann, 1999. - 156 S. : Ill. 
Signatur: 2015-7629 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Vom Himmel hoch, da komm ich her : ein Weihnachtsbuch für die ganze Familie / Barbara 
Bartos-Höppner ; Burghard Bartos. Ill. von Arnhild Johne. - Wien : Ueberreuter, 1999. - 157 
S. : Ill., Notenbeisp. ; 25 cm 
ISBN 3-8000-2615-5   
Signatur: 2015-8686 
 
Osterfest und Frühlingszeit / hrsg. von Barbara Bartos-Höppner. Mit Bildern von Monika 
Laimgruber. - Wien [u.a.] : Betz, 2000. - 59 S. : zahlr. Ill. ; 32 cm 
ISBN 3-219-10840-7  
Signatur: 2015-8712 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Rettet den großen Khan : vom Kampf des Tatarenfürsten Kutschum um sein Reich Sibir / 
Barbara Bartos-Höppner. - 1. Aufl. der Neuausg. - Stuttgart : Verl. Freies Geistesleben, 
2000. - 285 S. 
ISBN 3-7725-1949-0   
Signatur: 2015-7276 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Schnüpperle : 24 Ostergeschichten / Barbara Bartos-Höppner. Mit Ill. von Julia Wittkamp. - 
13. Aufl. - München : Bertelsmann, 2000. - 152 S. : Ill. 
(ab 7) 
ISBN 3-570-03597-2 
Signatur: 2015-8220 
 
[Hāmerun no fuefuki : doitsu no densetsu] / [Annegeruto Fukkusuhūbā e. Ozawa Toshio 
bun]. By Annegert Fuchshuber & Barbara Bartos-Höppner. - 5 satsu. - Tokyo : Kaiseisha, 
2001. - [25] S. : überw. Ill. 
Einheitssachtitel: Der Rattenfänger von Hameln <japan.>. - In japan. Schr. - Aus dem Dt. 
übers. 
ISBN 4-03-425190-5 - ISBN  - 978-4-03-425190-4 
Signatur: 2015-9339 
 
Ein heller Stern in dunkler Nacht : Geschichten und Märchen zur Weihnachtszeit / erzählt 
und mit Gedichten vers. von Barbara Bartos-Höppner. Mit Bildern von Renate Seelig. - Frei-
burg [u.a.] : Kerle bei Herder, 2001. - 92 S. : zahlr. Ill. 
ISBN 3-451-70236-3 *Pp.  
Signatur: 2015-8725 
 
L' histoire de Noe �l / racontée par Barbara Bartos-Höppner. Ill. par Renate Seelig. [Trad.: 
Nelly Laserre-Jomini]. - Vevey/Suisse : Ed. Mondo, 2001. - [20] S. : überw. Ill. ; 30 cm 
Einheitssachtitel: Die Weihnachtsgeschichte <franz.>. - Aus dem Dt. übers. 
ISBN 2-8320-0122-X - 978-2-8320-0122-6 
Signatur: 2015-9423 
  
La historia de Navidad / escrita por Barbara Bartos-Höppner. Ilustraciones Renate Seelig. 
[Trad. del francés de Leticia Rello]. - México, DF : Publ. Citem, 2001. - [20] S. : überw. Ill. ; 
30 cm 

https://doi.org/10.24355/dbbs.084-202310250839-0

https://katalog.ub.tu-braunschweig.de/vufind/Record/326807195
https://katalog.ub.tu-braunschweig.de/vufind/Record/269613277
https://katalog.ub.tu-braunschweig.de/vufind/Record/306243555
https://katalog.ub.tu-braunschweig.de/vufind/Record/64349930X
https://katalog.ub.tu-braunschweig.de/vufind/Record/375559868
https://katalog.ub.tu-braunschweig.de/vufind/Record/718782410
https://katalog.ub.tu-braunschweig.de/vufind/Record/643530282
https://katalog.ub.tu-braunschweig.de/vufind/Record/71893153X


B. Bartos, B. Nagel u.a.: Barbara Bartos-Höppner 1923-2023, S. 1-58 

 

53 

 

Einheitssachtitel: Die Weihnachtsgeschichte <spa.> 
ISBN 970-656-599-X - 978-970-656-599-0 
Signatur: 2015-9410 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Schnüpperle und sein Freund Purzel : Vorlesegeschichten / Barbara Bartos Höppner. Mit Ill. 
von Julia Wittkamp. - München : Omnibus-Taschenbuchverl., 2001. - 311 S. : Ill. ; 19 cm 
(Omnibus ; Bd. 21070 : Doppeldecker) 
ISBN 3-570-21070-7 *kart.  
Signatur: 2015-8741 
 
Ein schönes Leben für die kleine Henne / Barbara Bartos-Höppner. Mit Bildern von Tilman 
Michalski. - Orig.-Ausg., bearb. Neuausg. nach den Regeln der Rechtschreibreform, 8. Aufl. - 
München : Dt. Taschenbuch-Verl., 2001. - 31 S. : überw. Ill. 
(dtv ; 7587 : dtv-junior : Lesebär : Große Druckschrift für Erstleser) 
ISBN 3-423-07587-2 
Signatur: 2015-7713 
 
Die Weihnachtsgeschichte / erzählt von Barbara Bartos-Höppner. Mit Bildern von Renate 
Seelig. - Sonderausg. - Vevey : Mondo-Verl., 2001. - [20] S. : überw. Ill. ; 31 cm 
Lizenz des Ravensburger Buchverl., Ravensburg 
ISBN 2-8320-0121-1 *Pp. 
Signatur: 2015-9436 
 
Die Weihnachtsgeschichte / erzählt von Barbara Bartos-Höppner. Mit Bildern von Renate 
Seelig. - Ravensburg : Maier, 2001. - [11] Bl. : überw. Ill. ; 31 cm 
Klappbilderbuch mit ausgestanztem Umschlag auf Karton gedr. 
ISBN 3-473-33011-6 
Signatur: 2015-8738 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Notte di neve e di stelle : storie e rime per le feste di Natale / testi di Barbara Bartos-
Höppner. Traduzione di Floriana Pagano per le storie e Stefano Bordiglioni per le poesie. Il-
lustrazioni di Renate Seelig. - San Dorligo della Valle : Edizioni EL, c2002. - 95 S. : zahlr. Ill. ; 
24 cm 
Einheitssachtitel: Ein heller Stern in dunkler Nacht. <ital.> 
ISBN 88-477-1083-9 - 978-88-477-1083-2   
Signatur: 2015-9384 
 
[Die Weihnachtsgeschichte <ital.>] Seguite la stella / scritto da Barbara Bartos-Höppner. Ill. 
da Renate Seelig. - Torino [u.a.] : Ed. Piccoli [u.a.], 2002. - [20] S. : überw. Ill. ; 30 cm 
Einheitssachtitel: Die Weihnachtsgeschichte <ital.> 
ISBN 88-261-5445-7  (Piccoli)*Pp.  
Signatur: 2015-9407 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Heimlich-unheimliche Weihnachts- und Wintergeschichten / Barbara Bartos-Höppner. 
Zeichn. von Ursula Kirchberg. - 1. Aufl. - Husum : Husum, 2003. - 97 S. : Ill. 
ISBN 3-89876-118-5   
Signatur: 2015-8767 
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[Die Weihnachtsgeschichte <span.>] La historia de Navidad / texto: Barbara Bartos-Höppner. 
Ilustraciones: Renate Seelig. [Trad. del orig. alemán: Fausto Jiménez Rodrigo]. - Madrid : 
Ed. CCS, 2003. - [20] S. : überw. Ill. ; 30 cm 
Einheitssachtitel: Die Weihnachtsgeschichte <span.> 
ISBN 84-8316-662-3 *Pp. 
Signatur: 2019-6253 
 
Mit Schnüpperle durchs ganze Jahr : Geschichten - Spiele - Rätsel - Basteleien / Barbara 
Bartos-Höppner. Mit Ill. von Julia Wittkamp. Hrsg. von Bertrun Jeitner-Hartmann. - München : 
Bassermann, 2003. - 119 S. : zahlr. Ill. ; 29 cm 
Lizenz des Verl. Bertelsmann, München 
ISBN 3-8094-1417-4 *Pp.  
Signatur: 2015-8709 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Die schönsten Schnüpperle-Geschichten  / Barbara Bartos-Höppner. Ill. von Julia Wittkamp. 
- Einmalige Sonderausg. - München : Omnibus-Verl., 2003. - 316 S. : Ill. ; 215 mm x 135 mm 
ISBN 3-570-12782-6   
Signatur: 2015-8754 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Das große Schnüpperle-Weihnachtsbuch : [mit neuen Geschichten] / Barbara Bartos-Höpp-
ner. Ill. von Julia Wittkamp. - 6. Aufl. - München : cbj, c2004. - 159 S. : Ill. ; 240 mm x 200 
mm 
ISBN  - 978-3-570-12828-2 
Signatur: 2015-8796 
 
Lauf zur Krippe, kleiner Esel / erzählt von Barbara Bartos-Höppner. Mit Bildern von Renate 
Seelig. - Ravensburg : Maier, 2004. - [11] Bl. : überw. Ill. ; 31 cm 
ISBN 3-473-33796-X  
Signatur: 2015-8770 
 
[Lauf zur Krippe, kleiner Esel <franz.>] Le petit âne de Noe �l / texte de Barbara Bartos-Höpp-
ner. Ill. de Renate Seelig. [Trad.: Antoinette Bourély]. - Paris : Ed. France Loisirs, 2004. - [20] 
S. : überw. Ill. ; 30 cm 
Einheitssachtitel: Lauf zur Krippe, kleiner Esel <franz.> 
ISBN 2-7441-7493-9 *Pp. 
Signatur: 2015-9397 
 
La Bibbia dei ragazzi : immagini e racconto / Barbara Bartos-Höppner ; Renate Seelig. [Trad. 
dal tedesco: Mariarosa Barcella Limiroli]. - Cinisello Balsamo (Milano) : San Paolo, 2005. - 
[80] Bl. : überw. Ill. ; 27 cm 
Einheitssachtitel: Die große Kinderbibel <ital.> 
ISBN 88-215-5462-7 - 978-88-215-5462-9 
Signatur: 2015-9465 
 
Die große Kinderbibel / Barbara Bartos-Höppner ; Renate Seelig. - Ungekürzte Lizenzausg. - 
[Rheda-Wiedenbrück ; Gütersloh] : RM-Buch-und-Medien-Vertrieb, 2005. - 153 S. : überw. 
Ill. ; 27 cm 
Lizenz der Ars-Edition, München 
Signatur: 2015-8851 
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Die große Kinderbibel / Barbara Bartos-Höppner; Renate Seelig. - München : arsEd., 2005. - 
153 S. : überw. Ill. ; 264 mm x 215 mm 
ISBN 3-7607-1428-5 - ISBN  - 978-3-7607-1428-8 
Signatur: 2015-8848  
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Das große Schnüpperle-Schulgeschichtenbuch : [mit neuen Abenteuern]  / Barbara Bartos-
Höppner. Ill. von Julia Wittkamp. - 1. Aufl. - München : Cbj, 2005. - 156 S. : Ill. ; 240 mm x 
200 mm 
ISBN 3-570-12949-7  
Signatur: 2015-8819 
 
Die Weihnachtsgeschichte / Renate Seelig; Barbara Bartos-Höppner. - Ravensburg : Maier, 
2005. - [12]  Bl. : überw. Ill. ; 15 x 16 cm 
Einband mit Glitzereffekt, auf Karton gedr. 
ISBN 3-473-31276-2   
Signatur: 2015-8835 
 
Bergkristall : eine Weihnachtsgeschichte / Barbara Bartos-Höppner. Ill. von Renate Seelig. 
Nach einer Erzählung von Adalbert Stifter. - 2. Aufl. - Düsseldorf : Patmos-Verl., 2006. - [24] 
S. : zahlr. Ill. 
ISBN 3-491-79754-3 - 978-3-491-79754-3 
Signatur: 2015-8903 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Das große Schnüpperle-Geschichtenbuch / Barbara Bartos-Höppner. Mit Ill. von Julia Witt-
kamp. - Einmalige Sonderaufl. - München : cbj, 2006. - 314 S. : Ill. ; 22 cm 
ISBN 3-570-13048-7  - ISBN  - 978-3-570-13048-3  (korrigiert) 
Signatur: 2015-8893 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
[Pocahontas Häuptlingstochter] / [Text by Barbara Bartos-Höppner. Ill. by Gerlinde Mader]. - 
Seoul : Jangone Education & Publ., 2006. - [25] S. : zahlr. Ill. 
Einheitssachtitel: Pocahontas Häuptlingstochter <korean.>. - Aus dem Dt. übers. - In koran. 
Schr. 
ISBN 89-538-0891-X 
Signatur: 2015-9371 

Allererste Bibelgeschichten / [Text: Barbara Bartos-Höppner. Ill.: Pieter Kunstreich]. - Mün-
chen : ArsEd., 2007. - [28] S. : überw. Ill. ; 20 cm 
ISBN  - 978-3-7607-7873-0 - ISBN 3-7607-7873-9 
Signatur: 2015-8916 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Das große Schnüpperle-Osterbuch : [mit neuen Geschichten] / Barbara Bartos-Höppner. Ill. 
von Julia Wittkamp. - München : cbj, 2007. - 156 S. : Ill. ; 25 cm 
ISBN 3-570-13052-5 - ISBN  - 978-3-570-13052-0   
Signatur: 2015-8932 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Das große Schnüpperle-Schulgeschichtenbuch / Barbara Bartos-Höppner. Mit Ill. von Julia 
Wittkamp. - 1. Aufl. - München : Omnibus-Taschenbuchverl., 2007. - 156 S. : Ill. ; 19 cm 
(Omnibus-Taschenbuch ; 21821) 
ISBN 3-570-21821-X - 978-3-570-21821-1   
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Signatur: 2015-8822 
 
[Die Weihnachtsgeschichte <norweg.>] Julefortellingen / fortalt av Barbara Bartos-Höppner. 
Ill. av Renate Seelig. [Overs. av Kjell Vegard Weyde]. - Oslo : IKO-Forl., 2007. - [20] S. : 
überw. Ill. ; 30 cm 
Einheitssachtitel: Die Weihnachtsgeschichte <norweg.>. - Aus dem Dt. übers. 
ISBN  - 978-82-7112-789-3 *Pp 
Signatur: 2015-9452 
 
Kindergebete / Bilder von Renate Seelig. Geschichten von Barbara Bartos-Höppner. - Mün-
chen : ArsEd., 2007. - [80] Bl. : überw. Ill. ; 17 cm 
ISBN  - 978-3-7607-2566-6 - ISBN 3-7607-2566-X 
Signatur: 2015-8929 
 
Die große Kinderbibel /  Barbara Bartos-Höppner ; Renate Seelig. - [Hamburg] : Carlsen, 
2008. - 155 S. : überw. Ill. ; 19 cm 
(Carlsen ; 731) 
Lizenz des Ver. arsEd., München 
ISBN 3-551-35731-5 - 978-3-551-35731-1   
Signatur: 2015-8877 
 
Die große Kinderbibel / Renate Seelig ; Barbara Bartos-Höppner. - München : arsEdition, 
2008. - 152 S. : überw. Ill. ; 220 mm x 160 mm, 1150 gr. 
ISBN  - 978-3-7607-2661-8 - ISBN 3-7607-2661-5 
Signatur: 2015-8864 
 
Lauf zur Krippe, kleiner Esel / mit Ill. von Renate Seelig und Text von Barbara Bartos-Höpp-
ner. - Ravensburg : Maier, 2008. - [10] Bl. : überw. Ill. 
(Mini-Bilderspaß) 
ISBN  - 978-3-473-32095-0 
Signatur: 2015-8783 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Das große Schnüpperle-Weihnachtsbuch / Barbara Bartos-Höppner. Ill. von Julia Wittkamp. - 
1. Aufl. - München : cbj, 2009. - 159 S. : zahlr. Ill. ; 187 mm x 140 mm 
(cbj-Taschenbuch ; 22093) 
ISBN  - 978-3-570-22093-1   
Signatur: 2015-8806 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Ostern mit Schnüpperle : die 20 schönsten Geschichten / Barbara Bartos-Höppner. Mit Ill. 
von Julia Wittkamp. - 2. Aufl. - München : cbj, 2009. - 123 S. : Ill. ; 187 mm x 140 mm 
(cbj-Taschenbuch ; 21978) 
ISBN  - 978-3-570-21978-2 
Signatur: 2015-8945 
 
Matthews, Andrew: 
König Artus / nacherzählt von Andrew Matthews. Ill. von Peter Utton. Ins Dt. übertr. von Bar-
bara Bartos-Höppner. - Neuausg. - Freiburg im Breisgau [u.a.]  : Herder, 2009. - 113 S. : 
zahlr. Ill. ; 27 cm 
Einheitssachtitel: King Arthur <dt.> 
ISBN  - 978-3-451-70925-8   
Signatur: 2015-8660 
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Bartos-Höppner, Barbara: 
Das große Schnüpperle-Gartenbuch / Barbara Bartos-Höppner. Ill. von Julia Wittkamp. Mit 
vielen Garten-Tipps von Burghard Bartos. - 1. Aufl. - München : cbj, 2010. - 95 S. : Ill. ; 25 
cm 
ISBN  - 978-3-570-13616-4  - *ISBN  - 397-85-7013-616-4 
Signatur: 2015-8961 
 
Heilige Nacht : Adventskalender ; [eine Adventskalendergeschichte in 24 Teilen] / [Ill.:] Re-
nate Cossmann. [Auf den 24 Zettelchen findet sich die Weihnachtsgeschichte zum Vorlesen, 
nacherz. von Barbara Bartos-Höppner]. - München : Ars Ed., 2010. - 1 Bl. (Karton). : überw. 
Ill. ; 580 mm x 385 mm, 200 gr. 
Erscheint: 13. September 2010 
ISBN  - 978-3-7607-5213-6   
Signatur: KBS 1035 
 
Hein Schlotterbüx aus Buxtehude : warum in Buxtehude die Hunde mit dem Schwanz bellen 
/ Barbara Bartos-Höppner; Aenne Heins; Ilka Brüggmann. - 1. Aufl. - Buxtehude : Buxtehuder 
Kinderbuch, 2010. - 30 S. : überw. Ill. ; 23 cm, 290 gr. 
ISBN  - 978-3-00-032369-0 *Pp.  
Signatur: 2015-7386 
 
Die Kinderbibel / Barbara Bartos-Höppner ; Renate Seelig. - München : ArsEd., 2010. - 96 S. 
: überw. Ill. ; 23 cm, 450 gr. 
ISBN  - 978-3-7607-3638-9 *Pp.  
Signatur: 2015-8880 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Bijbel voor kinderen / Barbara Bartos-Höppner; Renate Seelig. [vert. door Tineke Smith]. - 
Amsterdam : Ark Media, cop. 2012. - 152 S. : überw. Ill. ; 20 cm 
Einheitssachtitel: Die grosse Kinderbibel <dut.>. - Aus dem Dt. übers. 
ISBN 90-338-3163-5 - 978-90-338-3163-8 
Signatur: 2015-9478 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
[Ībnat Malik Īrīn] / Barbara Bartos-Höppner. [Übers..: Mū’mna Ḥāfẓ ‘Abd Al-bar]. - Āl-qāhra: 
āl-markz āl-qawmī lil-tarğma, 2013. - 280 S.  
Einheitssachtitel: Die Königstochter von Erinn <arab.> 
ISBN 978-977-216-148-5 
Signatur: 2026-3144 
 
Die schönsten Bibel-Geschichten /  Barbara Bartos-Höppner; Renate Seelig. - München : 
Ars-Ed., 2014. - 52 S. : überw. Ill. ; 29 cm 
ISBN 3-7607-8486-0 - 978-3-7607-8486-1  
Signatur: 2015-9494 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
Schnüpperle : vierundzwanzig Geschichten zur Weihnachtszeit / Barbara Bartos-Höppner. 
Mit Ill. von Julia Wittkamp. - 50. Aufl. - München : cbj, 2017. - 158 S. : Ill. 
ISBN 3-570-02743-0 - 978-3-570-02743-1 
Signatur: 2015-7470 und 2025-5178 
 
Bartos-Höppner, Barbara: 
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Die Bibel / Barbara Bartos-Höppner; Britta Teckentrup. – München: arsEdition, 2018. – 154 
S. K Ill. 
ISBN 978-9-8458-2276-1 
Signatur: 2025-5961 
 
Die große Kinderbibel / Barbara Bartos-Höppner; Renate Seelig. - München : arsEd., 2020. - 
154 S. : überw. Ill. ; 27 cm 
ISBN 978-3-8458-3310-1 
Signatur: 2026-2365 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fotonachweis: Alle abgebildeten Fotos mit freundlicher Genehmigung von B. Bartos. 
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